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Erleichterung Die SV Gun-
tamatic Ried feiert mit 2:0 gegen 
Hartberg den zweiten Saisonsieg 
und geht beruhigt in die Länder-
spielpause. Seite 36 / Foto: GEPA/Christian Moser

Die Nah-Entsorger 
bleiben geöffnet Seite 10

Wir laden ein zu den
verlängerten Beratungstagen
im Josko Center Andorf
16.- 20. November 2020
täglich von 8:00 bis 20:00 Uhr**

+ exklusives Servicegeschenk bei Kaufabschluss

+ spezielles Sicherheits- und Hygienekonzept
*Details auf josko.at
** Anmeldung erforderlich!

*

Der Weg in die Direktvermarktung Margit Kettl aus Mehrnbach ist Bäuerin aus Überzeugung. Corona hat 
sie bewogen, in die Direktvermarktung zu gehen. Am Foto: Gerald Kettl und die Zwillinge Sebastian und Lorena Seite 2 / Foto: Tips
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Warum wird Aufdecken von 
Missständen härter bestraft 
als Terrorismus?
 
Wikileaks-Gründer Julian As-
sange wird in Europa seit Jahren 
behandelt wie ein Schwerstver-
brecher, weil er Missstände bei 
der US-Armee aufgedeckt hat. 
Of� ziell zunächst, da er bei ein-
vernehmlichem Sex mit zwei 
Frauen die Kondome eingerissen 
hatte. Obwohl inzwischen schwer 
krank, sitzt er weiter in britischer 
Haft und versucht, seine Auslie-
ferung in die USA abzuwenden.

Warum sind Terroristen frei?
Vorbestrafte IS-Sympathisanten 
und Terroristen laufen – von 
Frankreich bis Österreich – frei 
herum und können so Menschen 
niedermetzeln. Es ist höchs-
te Zeit, dass Schwerverbrecher 
nicht mehr mit Samthandschuhen 
angegriffen werden, sondern der 
Schutz der Bevölkerung an erster 
Stelle steht.
Keinesfalls darf mehr passieren, 
wie beim Attentäter von Wien, 
dass ein verurteilter IS-Kämpfer 
vorzeitig aus der Haft entlassen 
wird. Da ist ein absolutes, gesetz-
liches Verbot notwendig! Das be-
stehende Deradikalisierungspro-
gramm ist, wie im aktuellen Fall 
zu sehen, mit schönen Worten 
leicht auszutricksen.
Moscheen und Einrichtungen, 
wo Radikalisierung betrieben 
wird, dürfen nicht mehr unter 
dem besonderen Schutz von Re-
ligionsgemeinschaften stehen.
Wie kann auch sein, dass Hin-
weisen von zwei ausländischen 
Geheimdiensten nicht nachge-
gangen und damit das Massaker 
ermöglicht wurde? Lückenlose 
Aufklärung und sofortige Ver-
besserung des Systems ist ange-
sagt. Vor allem darf der Daten-
schutz hier kein Hindernis sein.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

InteRVIeW

„Mit Corona hat sich das 
Bewusstsein verändert“
MeHRnBaCH. Margit Kettl 
hat vor neun Jahren mit ihrem 
Mann Gerald Kettl den Hof 
übernommen. Die Corona-
Krise war unter anderem aus-
schlaggegebend, dass sich die 
36-jährige Bäuerin mit ihrem 
Mann für den Ausbau der Di-
rektvermarktung entschieden 
hat. Tips sprach mit der Voller-
werbsbäuerin über ihre Pläne.

von ROSINA PIXNER

Margit Kettl ist seit 2008 mit Ge-
rald Kettl vulgo Kieneder verhei-
ratet. Die gelernte Einzelhandels-
kauffrau schätzt die Vielseitigkeit 
ihres Berufs. „Als Bäuerin lebe 
ich mit der Natur. Mit Corona 
hat sich das Bewusstsein noch-
mals verändert. Es hat sich he-
rausgestellt, wie wichtig  Regio-
nalität ist. Die Leute schätzen das 
wieder. Deshalb lag es nahe aus 
unserer Milch frische Milchpro-
dukte wie Joghurt, Frischkäse, 
Joghurtbällchen, Molke etc. her-
zustellen“, erzählt Margit Kettl, 
die gemeinsam mit ihrem Mann 
eine Rinderviehhaltung mit 
65 Milchkühen, 65 weiblichen 

Nachzuchttieren und Stiere führt. 
„Wir sind gerade im Aufbau der 
Direktvermarktung auf Selbst-
bedienungsbasis“, berichten die 
beiden Vollerwerbsbauern. Dank 
der Unterstützung ihrer Schwie-
gereltern lässt sich das tägliche 
Arbeitspensum bewältigen. Denn 
Margit Kettl ist nicht nur Bäue-
rin, sondern auch Mutter von den 
zweieinhalbjährigen Zwillingen 
Sebastian und Lorena, um die 
sich ihre Schwiegermutter liebe-
voll kümmert. Margits Schwie-
gervater hilft ebenso noch aktiv 
am Hof mit.
Der Tag beginnt für Margit und 
Gerald früh. Tagwache ist um 

fünf Uhr früh, dann gehen die 
beiden bis zirka acht Uhr in den 
Stall und danach heißt es für 
Margit Kinder versorgen, den 
Haushalt erledigen, kochen, wei-
tere Arbeiten am Hof erledigen, 
um halb fünf Uhr nachmittags 
wieder bis zirka 19 Uhr in den 
Stall gehen und anschließend 
wird noch Käse gemacht.
Die derzeitige Umstellungs- und 
Eingewöhnungsphase ist für alle 
am Hof intensiv. Doch die Lei-
denschaft für die Natur, die Tiere 
und die regionalen Lebensmitteln 
treibt die Ortbäuerin an, ihren 
Traum von der Direktvermark-
tung zu leben.

Margit und Gerald Kettl mit ihren Zwillingen Sebastian und Lorena

Margit Kettl verarbeitet die Milch von ihren Kühen zu köstlichen Frischkäsepro-
dukten, die sie ab Hof verkauft. Fotos: Tips
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aBHOL- und LIeFeRSeRVICe

Auf Genuss muss 
man nicht verzichten
BeZIRK RIed.  Die Schließung 
der Gastronomie im Zuge des 
erneuten Lockdowns stellt die 
Wirte vor große Herausfor-
derungen. Ob Landgasthaus 
oder Restaurant, ob Pizzeria 
oder Cocktailbar: Derzeit sind 
Besuche leider nicht möglich. 
Viele bieten aber – wie schon 
im Frühjahr – einen Abhol- 
oder Lieferservice an. 

Egal, ob es etwas zu feiern gibt, 
man einfach keine Zeit oder 
keine Lust zu kochen hat, oder 
man nur in der Mittagspause 
rasch etwas essen will: In der 
Corona-Krise ist dies, der ge-
schlossenen Gasthäuser wegen, 
nicht mehr so leicht. Aber wie 
schon im Frühjahr haben viele 
Wirte rasch reagiert und einen 
Abhol- und teilweise auch Lie-
ferservice auf die Beine gestellt.
Martin Schwendtner aus Mehrn-
bach betreibt das Online-Portal 
order4you.at, das er 2018 ins 
Leben gerufen hat. Sehr viele 
Wirte nutzen die Zusammen-
arbeit mit order4you. Der Gast 
kann online bequem die Spei-
sekarte seines Lieblingswirten 
einsehen und dann bestellen.
Laut Martin Schwendtner ist 

die Stimmung unter den Wir-
ten besser - wenn auch nicht 
gut - als im Frühjahr. „Die 
Unterstützungen bis zu 80 Pro-
zent welche zugesagt wurden, 
sind okay, denke ich. Außer 
für die ganz Großen, da diese 
mit 800.000 Euro gedeckelt 
ist. In Summe hätte es noch 
schlimmer kommen können“, 
so Schwendtner.
Welche Gasthäuser im Bezirk 
Ried einen Abhol- und oder 
Zustellservice anbieten, findet 
man auf den Onlineportalen 
(siehe Infokästchen).

Martin Schwendtner ist Gründer der 
Online-Plattform oder4you.at

Abholung und Zustellung: 

Ali Baba in Ried
Bella Rossa in Ried
Brauwirtshaus Kellerbräu
Bruder Burger in Ried
Pizzeria Gusto in Ried
Pizzeria La Palma in Ried
Restaurant Helios in Ried
Ristorante Mimmo in Ried
Indian Fusion in Schildorn
Met Grill in Lohnsburg
Pizza Burger Haus in Aurolzmünster
Pizzeria Arman in Obernberg
Restaurant Kappel in Tumeltsham

Ausschließlich Abholung:

Gasthaus Zauner in Neuhofen
Restaurant Olympia in Obernberg
Rieder Wirt in Ried
Tiroler Bua in Ried
Wirtshaus Mesnersölde in Utzenaich 
Abholung nur am Sonntag
Chili Peppers in Tumeltsham

Wo gibt es Lieferservice oder 
Gutscheine, wo kann man Essen 
abholen? Eine detaillierte Übersicht 
gibt es auf: www.lieferservicere-
gional.at/ried, www.order4you.at, 
www.bierregion.at.
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050 755 700 • www.rudda.at

-20%
Mehrwertsteuer sparen

T Ü R E N &
P A R K E T T

KOMB I
GU T SCH E I N

T Ü R E N &

Österreichs größte Ausstellung
für schöneresWohnen.
Eine ganz besondere Auswahl an
RUDDA Natur-Holzböden, Türen

und dekorativen Wandverkleidungenmit kompetenter Beratung erwartet Sie.

Ö

Erlebnis-Schauraum

NEU-ERÖFFNET
Viktoria-Weinzierl-Straße 7

4614 Marchtrenk bei Wels

Entspricht einem Nachlass von 16,67 %.
Gültig beim gleichzeitigen Kauf von
Türen und Parkett bis 30.11.2020.
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HeRZenSPROJeKt

Den Schwächsten helfen: Verein hofft 
auf Unterstützung für rumänische Kinder
RIed/PeueRBaCH/RuMÄnI-
en. Seit 30 Jahren unterstützt 
der Verein „Ried im Innkreis 
hilft Rumänien“ ein Säug-
lingsheim für Kinder in Temes-
var. Heuer machte Corona der 
Hilfsfahrt im März einen Strich 
durch die Rechnung. Helfen 
will man trotzdem und ist wei-
terhin auf Spenden angewiesen.

Der Kreis Timis in der Kreishaupt-
stadt Temesvar zählt seit Monaten 
zu den Corona-Risikogebieten in 
Rumänien − mit schwerwiegenden 
Folgen für die Wirtschaft und das 
Gesundheitswesen. Davon am här-
testen betroffen sind die Schwächs-
ten der Gesellschaft: Kinder, 
kinderreiche Familien, Kranke, 
Bedürftige und Arbeitslose. 

Können sich die Eltern die medi-
zinische Behandlung ihrer Kinder 
nicht mehr leisten, bleibt als letz-
te Hoffnung manchmal nur die 
Unterbringung und Betreuung im 
Säuglingsheim. Der Verein mit Sitz 
in Ried möchte besonders in die-
ser schweren Zeit ein Zeichen der 
Hoffnung und Zuversicht setzen. 

Man will nicht nur für ausreichend 
ausgewogene Ernährung sorgen, 
sondern auch dazu beitragen, Leid 
zu lindern. Während der Pandemie 
wird die Versorgung durch Geld-
überweisungen an eine Vertrau-
ensperson vor Ort aufrechterhalten. 
Nach Abklingen der Corona-Krise 
will der Verein die Hilfsfahrten 

wieder aufnehmen und sich vor 
Ort persönlich von der Lage über-
zeugen.

Josef Bauer aus Peuerbach hilft mit, Kindern in Rumänien ein besseres Leben zu ermöglichen. 

Kontakt und Spendenkonto:
Obfrau Anneliese Hois
Tel. 0676/6867007
Spendenkonto:
AT50 2033 3000 0002 1337

Mit den Spenden kann auch den 
Kleinsten geholfen werden.  Fotos: privat

POLLInG, St. MaRtIn. Verena 
Horner vom Musikverein Polling 
hat als erste Frau auf der Trom-
pete das goldene Leistungsabzei-
chen abgelegt. 
Die Prüfung fand im Oktober in 
der Landesmusikschule St. Mar-
tin im Innkreis statt. 

Verena Horner  Foto: Musikverein Polling

LeIStunGSaBZeICHen

Gold mit der 
Trompete

SOROPtIMISt CLuB

Zepter übergeben
RIed. Pastpräsidentin Barba-
ra Fellner übergab symbolisch 
das Zepter an Neo-Präsidentin 
Cordula Breit-Menschick, die 
für die nächsten zwei Jahre 
mit ihrem Vorstands-Team die 
Führung des Clubs Soroptimist 
übernimmt. 

Der Club Soroptimist unterhält 
derzeit mehrere Projekte, wie 
Gewaltprävention bei Jugendli-
chen, Unterstützung des Frau-
enhauses Ried und Hilfe für 
Menschen, die plötzlich in Not 
geraten sind.
Breit-Menschick ist trotz der 
derzeit schwierigen Situation für 
ehrenamtliche Vereine zuver-
sichtlich: „Auch für uns ist eine 
große Hausforderung, Geld zu 
lukrieren für die dringend benö-
tigten Spenden und die laufen-

den Projekte.  Bisher verdienten 
wir das Geld für unsere Spenden 
mit kulturellen Veranstaltungen 
und dem Verkauf von selbstge-
machten Spezialitäten auf Märk-
ten. Beides ist derzeit schwierig. 
Erfreulicherweise stehen unse-
re Sponsoren zu uns und unse-
rer Arbeit und unterstützen uns 
weiterhin.“ So kann Frauen und 

Familien in der Region, die sich 
in � nanziellen Schwierigkeiten 
be� nden rasch und unbürokra-
tisch geholfen werden.
Auch das Clubleben wird sich in 
nächster Zeit anders gestalten. 
Treffen sind derzeit nicht mehr 
möglich, Clubabende und Be-
sprechungen werden online via 
Zoom geführt. 

Barbara Fellner und Cordula Breit-Menschick  Foto: privat
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P� � � � � n
WEKO Wohnen GmbH
Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
Telefon: +49 (0)8561 900-0

R� � � � 
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG
Am Gittersbach 1, Gewerbegebiet Süd, 83026 Rosenheim
Telefon: +49 (0)8031 900-0

www.weko.comAlles Abholpreise

W�  � �  � e W�  � �  � e 
 � � t 	 r S�  � ! � � t 	 r S�  � !
               I�  W� o-T� mI�  W� o-T� m

1.948,63

Wohnlandscha
  Santa
Lucia, Bezug Sto�  Paris grau,
100 % Polyester, Metallfuß
Rolle chromfarbig, best. aus
Longchair links, 2-Sitzer
ohne Armteile, Spitzecke und
Abschlussteil rechts. Stellmaß
ca. 199x401x270 cm.
Inklusive 6 Schwenk-
rücken und 6 Nierenkissen
Art.17174-0011

Inklusive 6 Schwenk-
rücken und 6 Nierenkissen

1.461,23

In vielen 
versch. Sto� en 

und Farben
gegen

Mehrpreis

In vielen 
versch. Sto� en 

und Farben
gegen

Mehrpreis

Angebot inklusive 
4 Rückenkissen

Eckkombination SK 710-Delano, 
Bezug Sto�  Velvet blue grey,
100 % Polyester, Fuß Aluminium,
best aus: 2,5-Sitzer mit Armteil
links, schrägem Abschlussteil mit
Vorbau und Armteil rechts,
Stellmaß ca. 317x117 cm 
Art. 51591-0002

Über

350
Polstergarnituren

in unserer
Ausstellung

Wir geben die MwSt.-Senkung 

direkt an Sie weiter! Alle Preise 

in dieser Werbung zeigen 

bereits den abgesenkten 

Vorteilspreis!

Wichtige
MwSt.-Information!

Auch wenn Ihre heuer gekau
 e Ware erst 

nächstes Jahr geliefert wird, erhalten Sie 

natürlich noch den MwSt.-Vorteil!

Neue Ö� nungszeiten: MO-SA 10-18 Uhr

Kleiner Grenz-

verkehr nach Bayern

(Aufenthalt max. 

24 Stunden) ohne 

Quarantäne-

Pfl icht erlaubt!

Kostenlose
Finanzierung

Sonderfi nanzierung: 0 % e� ektiver Jahreszins bei 
einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten. Ab einem 
Ein kaufswert von 500,- €. Barzahlungspreis ent-
spricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem 
Gesamtbetrag. Bonität vorausgesetzt. Dies ist ein 
Angebot unserer Partnerbank TARGOBANK AG

bis zu
36 Monate!

Maskenpfl icht Desinfektions -
stationen

Wir achten
auf Abstand

F�  I� e
S� �  � � 

3% MwSt.-Vorteil (= 2,52%) bereits in allen Preisen berücksichtigt.ˆ
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VIa nOVa

Pilgern mitten durch das Innviertel
InnVIeRteL. Der europäische 
Pilgerweg Via Nova ist ein 
Wanderweg, der über Grenzen 
hinweg verbindet. In Österreich 
führt der Weg quer durchs Inn-
viertel bis ins Salzburger Seen-
land. Der Herbst ist ideal, um 
die wundervolle Natur unserer 
Region zu erwandern und sich 
dabei eine Zeit lang dem Alltag 
zu entziehen. 

Via Nova ist ein abwechslungs-
reicher und leicht begehbarer Pil-
gerweg direkt vor unserer Haus-
tür. Der Wanderweg führt im 
Innviertel durch die LEADER-
Mitgliedsgemeinden Reichers-
berg, Obernberg,  Kirchdorf, 
Mühlheim, Geinberg, Polling, St. 
Veit, Roßbach, Treubach, Aspach, 
Höhnhart und Maria Schmolln. 
Entlang des Pilgerweges be� n-

den sich viele pilgerfreundliche 
Beherbergungsbetriebe und ge-
mütliche Einkehrmöglichkeiten.
Im Rahmen eines internationa-

len LEADER-Projektes wurde 
die Strecke neu markiert und die 
Wanderkarten digitalisiert. Ein 
tolles Projekt des Vereins Eu-

ropäischer Pilgerweg Via Nova. 
Ein Tipp für Jung und Alt: Pil-
gern auf der Via Nova - das kann 
ein Tag sein, eine Woche oder 
länger. Eine Empfehlung für alle, 
die eine besondere Herausforde-
rung suchen.

Kostenloser Folder
Der kostenlose Folder zum Wan-
derweg Via Nova ist im LEA-
DER-Büro am Stelzhamerplatz 
2, 4910 Ried erhältlich – und 
auch online unter www.pilger-
weg-vianova.eu/broschueren_in-
fomaterial.html. 

Interaktive Wanderkarte
Die interaktive Wanderkarte und 
Informationen zur Vorbereitung 
auf eine Pilgerwanderung und 
zu geführten Wanderungen � n-
den sich unter www.pilgerweg-
vianova.eu. 

Pilgern durch die schöne Landschaft des Innviertels.  Foto: Europäischer Pilgerweg Via Nova

werde
sinn
stifter
www.sinnstif

ter.at

SinnstifterIn zu sein bedeutet, seinen beruflichen Alltag den
Mitmenschen der älteren Generation zu widmen. In den Einrichtungen der
Altenarbeit in Oberösterreich werden MitarbeiterInnen mit den unterschiedlichsten
Qualifikationen gesucht. Berufe in der Altenarbeit sind Zukunftsberufe.

SOZIAL- UND

GESUNDHEITSBERUFE

IN DER ALTENARBEIT

ehrung Rudolf Schamberger jun. aus St. Georgen wurde für seine 25-jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit  beim Roten Kreuz in der Dienststelle Obernberg von
Landeshauptmann Thomas Stelzer mit der OÖ. Rettungs-Dienstmedaille in 
Bronze ausgezeichnet.  Foto: Land OÖ

Produktkataloge und viele weitere Infos zu unserem Sortiment:
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 www.leeb.at

ERLEEB‘D
EN

SCHÖNSTEN

PLATZANDER

SONNE!
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LOCHen. Der Tierschutzhof 
Pfotenhilfe Lochen ist für die 
zahlreichen Schützlinge immer 
auf der Suche nach einem guten 
Platz bei fürsorglichen Tierlieb-
habern und gibt wichtige Tipps 
zu Haltung, P� ege und Training 
der Tiere. Nähere Informationen 

zu den Tieren gibt es im Inter-
net unter www.pfotenhilfe.org. 
Interessierte melden sich bitte 
unbedingt bei einem Tierp� eger 
(0664/5415079), um einen Termin 
zum Kennenlernen auszumachen. 
Alle Tiere werden gechippt und 
geimpft vergeben.

(1) Rosi Sakura
Schon lange muss die Ende 2017 
geborene Mischlingshündin Rosi 
Sakura auf ihren Lebensmenschen 
warten. Als Welpe von vier Wo-
chen einfach mit ihren Geschwis-
tern entsorgt, kam sie einst in die 
Pfotenhilfe. Mit ihren Artgenossen 
versteht sie sich nach Sympathie. 
Katzen und andere Kleintiere soll-
ten aber  nicht mit ihr zusammen 
leben. 

(2) akko
Der 2015 geborene Mischlingsrü-
de Akko ist ein lustiges Kerlchen. 
Er ist temperamentvoll und sehnt 
sich nach einer aktiven Familie.  
Mit seinen Artgenossen versteht er 
sich ausgezeichnet. Bei Katzen und 
anderen Kleintieren geht allerdings 
der Jagdtrieb mit ihm durch. Der 
freundliche Rüde hofft darauf, sein 
Körbchen schon bald in seinem ei-
genen Zuhause stehen zu sehen. 

(3) Karli
Der 2017 geborene Karli hat ein 
schlimmes Schicksal hinter sich. 
Der kleinwüchsige Mischlingsrüde 
wurde in einem Graben entsorgt, 
nachdem ihm brutal die Beine ab-
geschnitten wurden. In der Pfoten-
hilfe hat er sich  wieder gut erholt. 
Mit seinem Rollwagen � itzt er in-
zwischen lebensfroh herum.

1 2

3

PFOtenHILFe

Tiere suchen ein neues Zuhause

 Fotos: Pfotenhilfe Lochen

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

KO

MPLETT- ODER 

T
E I L S A N I E R U NG

Ihr Fachbetrieb in OÖ
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0676 977 22 03
www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung 
in maximal 5 Tagen durch
unser hochqualifiziertes,
festangestelltes Profi-
Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige 
und besonders pflegeleichte 
Materialien
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auROLZMÜnSteR

GeBuRt: 
eleya, 
Eltern: 
Elbina und Salih 
Salihovic, 
am 31. Oktober;
 Foto: Baby Smile

tOdeSFaLL: Hans 
Wagenleitner, ÖBB-
Bediensteter, ehem. Vize-
bürgermeister, ist am 23. 
Oktober im 59. Lebensjahr 
verstorben. Foto: privat
tOdeSFaLL: 
Rosa Stranzinger 
ist am 31. Oktober nach 
kurzer, schwerer Krankheit 
im 87. Lebensjahr verstor-
ben. Foto: privat  

eBeRSCHWanG

GeBuRt: 
Valentina, 
Eltern: Katrin 
Leiner und 
Roland Ehrn-
leitner, 
am 16. Oktober;
 Foto: Baby Smile

GeInBeRG
tOdeSFaLL: Karl 
Stadlbauer, Direktor 
der Molkereigen. Geinberg 
i.R., ist am 2. November 
im 81. Lebensjahr verstor-
ben. Foto: privat

KIRCHdORF/Inn
tOdeSFaLL: 
Johann Mayringer, 
Altbauer vom Röhrnbauer-
gut, ist am 27. Oktober im 
83. Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

LOHnSBuRG
tOdeSFaLL: Johann 
angleitner-Kettl, Alt-
bauer vom Buchfi nkengut 
in Kemating, ist am 29. 
Oktober im 86. Lebensjahr 
verstorben. Foto: privat

MettMaCH

GeBuRt: 
Hanna Maria, 
Eltern: Sandra 
und Reinhard 
Weilbold, 
am 5. Oktober;
 Foto: privat

OBeRnBeRG/Inn
PRÜFunG: Maximilian Fritz hat die 
Unternehmerprüfung mit Erfolg abgelegt.

tOdeSFaLL: 
Monika ecker ist am 
27. Oktober unerwartet im 
68. Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

ReICHeRSBeRG
tOdeSFaLL: Helga 
denk, „Unterbuchberg-
erin“, ist am 22. Oktober 
nach kurzer, schwerer 
Krankheit im 68. Lebens-
jahr verstorben. Foto: privat

RIed/InnKReIS
tOdeSFaLL: 
Gebhard träger, 
Gastwirt in Ruhe, ist 
am 1. November im 83. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat
tOdeSFaLL: 
Karl Mitter, Hobbyfun-
ker, ist am 2. November 
unerwartet im Alter von 
52 Jahren verstorben. 
 Foto: privat

St. MaRtIn/I. 

GeBuRt: 
Marie, 
Eltern: Daniela 
Lobmeier und 
Christoph Siller, 
am 28. Oktober;
 Foto: Baby Smile

utZenaICH
tOdeSFaLL: 
Cäzilia eichberger, 
„Baumgartner“ in Murau, 
ist am 3. November im 85. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

WaLdZeLL

tOdeSFaLL: 
Maria Ossmann ist 
am 28. Oktober im 97. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Rosina 
Huber, Altbäuerin vom 
„Wagner in der Ebnet“, in 
Nußbaum, ist am 3. No-
vember im 92. Lebensjahr 
verstorben. Foto: privat

Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Zusendung an: tips-ried@tips.at

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

COROna-LOCKdOWn

Zirkus ist in Ried 
erneut gestrandet
RIed. Der Zirkus Kaiser darf 
wegen des Lockdowns seine 
Saison nicht fortsetzen und keine 
Veranstaltungen abhalten. „Wirt-
schaftlich gesehen ist das eine 
Katastrophe. Wir benötigen für 
unsere 40 Tiere dringend Heu, 
Stroh, Futter und Brot. Eben-

so sind wir dankbar wenn wir 
von der Bevölkerung für unse-
re 20-köpfige Mannschaft Un-
terstützung erhalten. Die Messe 
Ried hat uns dankenswerter 
Weise für die Tiere eine Halle 
zur Verfügung gestellt“, erzählt  
Alex Kaiser verzweifelt.

Der Zirkus benötigt dringend Futter für die 40 Tiere.  Foto: Tips

tOdeSFaLL

Pfarrer verstorben
HOHENZELL. Der emeritier-
te Pfarrer von Hohenzell, Josef 
Bauer, ist am 29. Oktober im 71. 
Lebensjahr im Krankenhaus 
der Barmherzigen Schwestern 
in Ried verstorben.

Josef Bauer wurde am 26. Sep-
tember 1950 in Linz geboren.
Nach der Matura am Aufbau-
gymnasium Horn trat er 1970 
in das Priesterseminar Linz ein 
und emp� ng am 29. Juni 1976 
die Priesterweihe im Mariendom 
Linz. Nach Kooperatorposten in 
Weyer, Eberschwang und Wels-
Stadtpfarre kam er 1983 als Seel-
sorger nach Hohenzell und wurde 
1987 zum Pfarrer bestellt.
Zugleich war er von 1983 bis 
2019 Pfarrprovisor von St. Ma-
rienkirchen am Hausruck. Josef 
Bauer war außerdem Gefange-
nenhausseelsorger in der Justiz-

anstalt Ried und Geistlicher Lei-
ter der Legion Mariens der Curia 
Ried im Innkreis. 
2019 emeritierte er und verbrach-
te seinen Ruhestand bis zuletzt in 
der Pfarre Hohenzell. 

Josef Bauer war mehr als 30 Jahre 
lang Pfarrer von Hohenzell. 

Foto: Pfarre Hohenzell
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ORa

Zu Weihnachten Freude schenken
BeZIRK RIed. Die seit Monaten 
anhaltende Corona-Pandemie 
hat die ohnehin schon schwie-
rige Situation in Ländern wie 
Rumänien, Indien, Ghana oder 
auch Haiti verschärft. Aus die-
sem Grund bittet ORA Inter-
national Österreich heuer noch 
dringlicher um Unterstützung 
bei ihren Weihnachtsaktionen.

Mit jeder Spende von 25 Euro 
können die ORA-Projektpartner 
vor Ort Lebensmittel kaufen, sie 
liebevoll verpacken und die Pa-
kete an notleidende Menschen 
verteilen. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, selbst ein Lebensmittel-
Paket zu packen. Eine Abgabe 
ist in Andrichsfurt, Geiersberg, 
Gurten und Lohnsburg möglich. 
Oder wie wäre es mit einer Ziege 
oder einer Kuh als Weihnachts-

geschenk? Gerade in Zeiten wie 
diesen wird deutlich, wie wich-
tig es ist, in nachhaltige Ein-
kommensquellen wie Ziegen zu 
investieren.
Alle, die Namen und Adresse be-
kannt geben, erhalten außerdem 
Anfang 2021 als Dankeschön 
ein Foto von „ihrer/seiner“ Ziege 

oder Kuh, beziehungsweise einen 
Foto-Bericht über die Verteilung 
der Lebensmittel-Pakete. 

Sammelstellen im Bezirk 
Ried
• Paul & Martina Seiringer, 
4754 Andrichsfurt Nr. 30. Ab-
gabe bis 26. November möglich, 

nach telefonischer Absprache: 
0680/1227363 oder 07750/3255
• Familie Deschberger-Spindler, 
4922 Geiersberg Nr. 15. Abga-
be bis 27. November möglich, 
nach telefonischer Absprache: 
07732/2145 oder 07732/4365.
• Helga Beham, Riederstraße 
1, 4942 Gurten. Abgabe bis 27. 
November möglich, nach telefo-
nischer Absprache: 07757/6503.
• Otto & Maria Hamminger, Kir-
chengasse 27, 4923 Lohnsburg. 
Abgabe bis 27. November mög-
lich, nach telefonischer Abspra-
che: 0660/5938811
Spendenkonto: IBAN AT88 4480 
0371 5539 0000; 45 Euro kostet 
eine Ziege, 400 Euro eine Kuh, 
25 Euro ein Lebensmittel-Paket
Die Spenden sind steuerlich ab-
setzbar.
Mehr Informationen unter www.
ora-international.at

Eine Ziege zu Weihnachten ist ein nachhaltiges Geschenk.  Foto: Ora

Jetzt Projekt in einer der
drei Kategorien einreichen:

Bewegung in der Schule,
Soziales oder Umgang mit Geld

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule!

Jetzt einreichen & bis zu
1.000 Euro gewinnen!

www.tips.at/spitzenschule
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FeueRWeHR

Grundlehrgang für 123 Florianis: 
Trotz Distance Learning ein Erfolg
BeZIRK RIed. Die aktuelle 
Corona-Pandemie beeinflusst 
nicht nur unser gesellschaftli-
ches Leben, sondern auch die 
Feuerwehr-Ausbildung wesent-
lich. Der Grundlehrgang stellt 
den Höhepunkt eines intensi-
ven Ausbildungsjahres für die 
Neu- und Quereinsteiger ins 
Feuerwehrleben dar. 

123 Florianis aus den Feuerweh-
ren des Bezirkes Ried stellten 
sich dieser Herausforderung. Je-
doch mit Distance Learning vom 
eigenen Wohnzimmer aus, statt 
Präsenzlehre und Praxis.
Trotz intensiver Planungen und 
einer Vielzahl an Corona-Sicher-
heitskonzepten kommt es manch-

mal anders als gedacht. „Die 
epidemiologische Entwicklung 
der letzten Tage im Bezirk Ried 
machte diesen Schritt jedoch er-
forderlich den Grundlehrgang 

virtuell abzuhalten“, so Bezirks-
Feuerwehrkommandant Jürgen 
Hell. Dennoch konnte dies Ende 
September 2020 die 123 teilneh-
menden Florianis nicht davon ab-

halten, das bereits in der eigenen 
Feuerwehren erlernte Wissen zu 
vertiefen - mit Distance Learning 
von zu Hause aus.

Virtueller Grundlehrgang 
mit Herausforderungen
„Ich danke jedem Einzelnen der 
123 Teilnehmer die sich auf diese 
neue Variante der Wissensver-
mittlung eingelassen haben für 
ihre aktive Mitarbeit. Zudem 
gratuliere ich allen herzlich zu 
den vorzüglichen Ergebnissen 
des Abschlusstests“, betont Ober-
brandrat Hell und fügt hinzu: 
„Aber auch meinem Team ge-
bührt ein ganz besonderer Dank 
für die reibungslose Abwicklung 
dieses etwas anderen Grundlehr-
ganges im Hintergrund.“

Die erforderliche Praxis – wie hier beim Grundlehrgang 2019 – muss noch 
etwas warten.  Archivfoto: BFKDO Ried/Bruckbauer

BeZIRKSaBFaLLVeRBand

Altstoffsammelzentren bleiben als 
„Nah-Entsorger“ weiter geöffnet
RIed. Anlieferspitzen in den 
Altstoffsammelzentren um 
Allerheiligen zeigten deutlich, 
dass ein Teil der Bevölkerung 
durch den zweiten Lockdown 
beunruhigt ist und befürchtet, 
dass die Altstoffsammelzentren 
(ASZ) wieder geschlossen wer-
den könnten.

Karl Ehwallner, Vorsitzender 
des Bezirksabfallverbandes Ried: 
„Seit April ist klar, dass die Alt-
stoffsammelzentren offiziell zu 
den systemrelevanten Einrich-
tungen gehören und so wie Le-
bensmittelgeschäfte nicht von et-
waigen Zugangsbeschränkungen 
betroffen sind.“
Das Ziel der Umweltpro� s ist eine 

flächendeckende ASZ-Öffnung 
unter de� nierten Rahmenbedin-
gungen, solange die betriebstech-
nischen Voraussetzungen im ASZ 
gewährleistet werden können.
Im Bezirk Ried stehen die acht 
Altstoffsammelzentren Eber-
schwang, Gurten, Mettmach, 

Kobernaußerwald, Obernberg, 
Region Ried, Taiskirchen und 
Utzenaich ihren Kunden auch 
weiterhin zu den regulären Öff-
nungszeiten zur Verfügung.
Ein dringender Appell von And-
reas Bachmayr, Leiter des ASZ 
Region Ried: „Bitte beachten 

sie die MNS-P� icht im Innen-
bereich sowie den notwendi-
gen Sicherheitsabstand zu ihren 
Mitmenschen. Besonders in der 
Annahmehalle beobachten wir 
immer wieder Kunden, die den 
Mindestabstand nicht einhalten. 
Bitte bleiben sie geduldig und 
warten sie, bis der jeweilige Be-
hälter frei ist.“
Abfallberaterin Gudrun Pichler-
Zecha ergänzt: „Sortieren sie ihre 
Altstoffe und Verpackungen un-
bedingt bereits zu Hause, damit 
sie im ASZ zügig entsorgen kön-
nen! Tipps zur Vorsortierung und 
aktuelle Informationen � nden sie 
laufend auf unserer Homepage 
www.umweltpro� s.at/ried oder 
auf unserer Facebook-Seite unter 
BAV Ried.“

Gute Vorsortierung zu Hause vereinfacht die Einhaltung des Sicherheitsab-
stands im ASZ.  Foto: BAV
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nachrichten.at/99dinge

So schön ist Oberösterreich! Die vergangenen Monate haben uns

gezeigt, dass die spektakulärsten Aussichten gleich vor unserer

Haustür zu finden sind – wie hier der Blick auf den Vorderen Gosausee.

In einer neuen Serie präsentieren die OÖNachrichten „99 Dinge,

die wir an Oberösterreich lieben“. Entdecken Sie mit uns die

„Faszination Heimat“. Ab sofort in den OÖNachrichten.

DINGE, DIE WIR AN

LIEBEN.
Oberösterreich

FaszinationHeimat

3 Monate
um nur

33,- Euro

Jetzt lesen und die faszinierenden

Seiten Oberösterreichs entdecken. Gleich

bestellen: nachrichten.at//t/3um33
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Umdenken bei tests
oÖ. Vertreter von Oberösterreichs 
Ärztekammer appellieren an 
Bundesminister Rudi Anschober, 
künftig auch einen positiven 
Antigen-Test und nicht erst einen 
positiven PCR-Test als Nachweis 
für eine Covid-19-Erkrankung 
anzuerkennen. „Corona-Patienten 
müssen oft tagelang auf einen 
PCR-Test warten, denn erst mit 
positivem PCR-Test ist es derzeit 
üblich, einen Quarantänebescheid 
zu bekommen“, betont Ärztekam-
merpräsident Peter Niedermoser.

contact-tracing: Personal 
wird aufgestockt
oÖ. Um die Bezirkshauptmann-
schaften beim Corona-Contact-
Tracing weiter zu unterstützen, 
stockt das Land OÖ die dafür 
eingerichteten Mitarbeiter-Pools 
auf, von 72 auf 180 Mitarbeiter. 
Die Aufstockung des Personals 
erfolgt über Landesbedienstete, das 
Bundesheer sowie auch externe 
Personen, die für das Contact-
Tracing angestellt werden.

rechtsanspruch auf 
sonderbetreuungszeit
oÖ. Die Corona-Sonderbetreu-
ungszeit wird auf vier Wochen 
ausgeweitet, zudem kommt ein 
Rechtsanspruch. Die Sonderbe-
treuungszeit gilt ergänzend zum 
Pfl egeurlaub, um Kinder oder 
Pfl egende betreuen zu können. 
Eine Änderung kommt auch bei 
den Kosten für die Dienstgeber: Für 
diese gibt es künftig 100 Prozent 
Kostenersatz durch den Bund. Die 
Neuregelung soll rückwirkend mit 
1. November und bis zum Ende des 
Schuljahres 2020/21 gelten.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520561

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520482

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520489
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UBV nominiert Kandidaten
riED. Der Unabhängige Bau-
ernverband bereitet sich auf die 
Landwirtschaftskammerwahl am 
24. Jänner 2021 vor. Im Bezirk 
Ried stellen sich Stefan Rasch-
hofer aus Hohenzell als Kan-
didat für den Bezirksbauern-
kammerobmann sowie Georg 
Ornetsmüller aus Mettmach und 
Felix Kern aus Pattigham als 
Stellvertreter zur Wahl. 
Weiters stehen auf der Landes-
liste: Erich Dürnberger aus Eber-
schwang, Christian Ezinger aus 
Reichersberg, Anna Ornetsmül-
ler aus Lohnsburg und Johann 
Parzer aus Taiskirchen. 
Aufgrund der Einkommenssitua-
tion in der Land- und Forstwirt-
schaft – 2011 lag das Jahresein-
kommen der Bauern noch um 30 
Prozent höher als 2019 – fordert 
der UBV unter anderem einen 
Inflationsausgleich, eine höhere 

Flächenprämie für die ersten 30 
Hektar sowie weniger Bürokratie. 
Weitere Forderungen sind die Her-
kunftskennzeichnung, eine höhere 
Tierwohlprämie, sowie die Einbe-
ziehung der Kälber, um Kälber-
exporte zu vermeiden. Der UBV 
will das OÖ Wasserversorgungs-
gesetz ändern (kein Anschluss-

zwang für bestehende Hausbrun-
nen) und keine Entrechtung der 
Grundbesitzer bei Enteignungen. 
Die Zuständigkeiten bei Enteig-
nungsverfahren dürften nicht zum 
Landesverwaltungsgericht verlegt 
werden, weil dort auch bei Sie-
gen die Kosten selbst zu bezahlen 
seien (www.ubv.at). 

Für den UBV kandidieren Stefan Raschhofer (v., Brille), Georg Ornetsmüller (5. 
v. l.), Felix Kern (2. v. l.), Erich Dürnberger (5. v. r.), Christian Ezinger (7. v. r.), 
Johann Parzer (3. v. r.) sowie Anna Ornetsmüller (nicht auf dem Foto).  Foto: UBV

aktioNstaG

Gesundheitssystem über 
die Krise hinaus stärken
BEZirk riED. Beschäftigte in 
Ried beteiligten sich an der Eu-
ropäischen Aktionswoche für 
bessere Gesundheit und Pfl ege.

„Die Corona-Krise zeigt uns, wie 
sehr unsere Gesellschaft auf ein 
funktionierendes und gut ausge-
stattetes Gesundheitssystem an-
gewiesen ist“, sagt der Landes-
vorsitzende der Gewerkschaft 
younion Oberösterreich, Chris-
tian Jedinger, anlässlich der Eu-
ropäischen Aktionswoche für 
bessere Gesundheit und P¡ ege. 
Ausgerufen wurden diese Ak-
tionswoche von der EPSU, dem 
Europäischen Gewerkschaftsver-
band für den Öffentlichen Dienst.
Eine der zentralen Forderungen 

der Aktionswoche ist jene nach 
mehr Personal für den Gesund-
heits- und P¡ egebereich. 

hohe Belastung erfordert 
faire Bezahlung
„Entscheidend ist auch die faire 
Bezahlung der Kolleginnen und 
Kollegen. Berufe mit einer derart 
hohen Verantwortung und Belas-

tung müssen gut entlohnt werden. 
Ansonsten wird es schwierig, ge-
nügend Menschen zu £ nden, die 
in diesen Bereichen arbeiten wol-
len“, sagt die Bezirksvorsitzende 
der younion Ried, Sabine Straßl.
Im Bezirk Ried haben sich die 
Beschäftigten von Miravita in 
Waldzell an der Aktionswoche 
beteiligt.

Die Beschäftigten von Miravita in Waldzell fordern bessere Entlohnung für eine 
bestmögliche Versorgungsqualität.  Foto: privat
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iNitiatiVE

„Erster Schritt für das digitale 
Klassenzimmer in Rieder Schulen“
BEZirk riED. Oberösterreich 
zählt in der digitalen Bildung 
zu den Vorreitern. So wur-
den etwa bereits im Schuljahr 
2017/18 mehrere Mittelschulen 
mit Tablets ausgestattet. Mit 
dem Schuljahr 2021/22 bekom-
men auch Rieder Schüler Lap-
tops und Tablets.

„Ab dem Schuljahr 2021/2022 
werden auch für die Rieder 
Schüler Laptops und Tablets zur 
Verfügung stehen. Die Geräte 
werden in den teilnehmenden 
Schulen an AHS-Unterstufen und 
Mittelschulen der 5. Schulstufe 
im Bezirk verteilt. Im ersten Jahr 
ist auch die sechste Schulstufe 
umfasst“, führt Bezirksparteiob-

mann Alfred Frauscher aus und 
appelliert gleichzeitig sich an der 
Aktion zu beteiligen. „Wenn alle 
Schulen dieses Angebot nutzen, 
stehen bis zu 2.300 Endgeräte im 
Bezirk Ried zur Verfügung.

Distance-Learning und Home-
schooling haben einmal mehr ver-
deutlicht, wie wichtig eine Ausstat-
tung mit digitalen Endgeräten für 
Schüler ist. „Die Anschaffung von 
digitalen Endgeräten ist für Eltern 
im Bezirk eine � nanzielle Belas-
tung. Besonders bei Familien mit 
mehreren Kindern entstehen hohe 
Mehrkosten“, so Frauscher.
Der private Finanzierungsteil der 
Schüler wird voraussichtlich 25 
Prozent betragen, die Geräte blei-
ben jedoch vollständig bei den 
Schülern. Ebenso ist eine soziale 
Staffelung vorgesehen.
„Die enge Verknüpfung zwischen 
Bildung und Digitalisierung muss 
ein zentrales Element im Schulall-
tag sein. Digitale Unterrichtsme-
thoden sind heute eine wichtige 

Ergänzung, um Schüler bestmög-
lich auf ihre Lebensrealität vorzu-
bereiten“, so Landeshauptmann 
Thomas Stelzer.
„Ich sehe Bildung als die Chan-
ce für junge Menschen, die Mög-
lichkeiten der Zukunft zu nutzen 
und ihre Talente zu entfalten.  Ein 
kompetenter Umgang mit digita-
len Medien ist zu einer bedeuten-
den Schlüsselkompetenz gewor-
den, die eine zeitgemäße Bildung 
berücksichtigen und ermöglichen 
muss. Worauf könnten die Schü-
lerinnen und Schüler besser den 
Nutzen und die Chancen der Digi-
talisierung erlernen, als auf ihren 
eigenen Laptops und Tablets“, be-
grüßt Bildungsreferentin Christi-
ne Haberlander die Initiative des 
Bundes.

Bezirksparteiobmann Alfred Frauscher
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So schreibt sich
„Leebensfreude“ 
oÖ/NÖ. Gerade ein Balkon, die 
Visitenkarte des Hauses, ist stark 
der Witterung ausgesetzt. Ober� ä-
chenveränderungen und Korrosion 
müssen zeitintensiv verhindert oder 
bekämpft werden. Darum hat Leeb, 
Europas Marktführer bei Alu-Bal-
konen und -Zäunen, die Alu Comfort 
Plus®-Pulverbeschichtung entwi-
ckelt. Ihr schmutzabweisender Lo-
tus-Effekt macht Leeb Alu-Balkone 
nahezu wartungsfrei – und dauer-

haft schön. Denn die innovative 
Beschichtung ist extrem UV-stabil 
und gleich drei Mal so witterungs-
resistent wie eine Standardbeschich-
tung. Zur Auswahl stehen über 300 
Modelle. Bei der Entscheidung hilft 
das kostenlose Fotomontage-Ser-
vice. Ein Leeb-Vertriebspartner ist 
immer in der Nähe. Gratiskataloge 
und Infos unter der gebührenfreien 
Hotline 0800/202013 oder leeb.at
 Anzeige

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung drei Mal so witterungsbeständig.

Fotos: Leeb
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Hol dir Insights für dein  
Studium an der FH OÖ
am 20.11.2020 von 9 bis 17 Uhr
HAGENBERG  |  LINZ  |  STEYR  |  WELS

www.fh-ooe.at/infotage

VIRTUELLER INFOTAG
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coroNa-hElDEN

„Applaus ist zu wenig“: AK fordert 
mindestens 1.700 Euro brutto
riED. Die Arbeiterkammer 
will den arbeitenden Menschen 
„jene Wertschätzung zukom-
men lassen, die sie verdienen“. 
Die Corona-Krise habe deutlich 
gezeigt, wer die wahren Helden 
und die wirklichen Leistungs-
träger unserer Gesellschaft 
sind und wer das Land am Lau-
fen hält.

„Applaus ist zu wenig“, sagt der 
Vizepräsident der AK Oberös-
terreich, Andreas Stangl, und 
fordert, dass alle Arbeitnehmer, 
besonders aber die als „Corona-
Helden“ bezeichneten Beschäftig-
ten mindestens 1.700 Euro brut-
to verdienen sollten. Arbeitslose 
müssten statt 55 wenigstens 70 

Prozent des letzten Einkommens 
erhalten. Nicht zuletzt müsse der 
„Corona-Tausender“ endlich aus-
gezahlt werden. Zusätzlich seien 
Konjunkturprogramme zum 
Abbau der Arbeitslosigkeit und 

zur Sicherung der Ausbildung der 
Jugendlichen nötig. 
Betriebsrätin Martina Reischen-
böck berichtet, dass die Beschäf-
tigten im Rieder Krankenhaus 
jetzt „im absoluten Krisenmodus“ 
seien. Es kämen immer mehr Co-
rona-In� zierte ins Krankenhaus, 
gleichzeitig � elen auch Beschäf-
tigte wegen Quarantäne oder 
Corona-Erkrankungen aus. Die 
Beschäftigten in der Patholo-
gie schieben laut Reischenböck 
wie schon im Frühjahr „Über-
stunden ohne Ende“, weil sie die 
PCR-Tests für das gesamte Inn-
viertel durchführen. „Die Perso-
nalknappheit ist ein Problem, das 
wir der Politik seit Jahren schil-
dern. Wir brauchen mehr Personal 
und bessere Arbeitsbedingungen.“

statistiken
Durch die Coronakrise habe sich 
die Arbeitslosigkeit im Frühjahr 
fast verdoppelt. Fast zwei Drittel 
der Arbeitslosen haben innerhalb 
von drei Monaten wieder einen 
Arbeitsplatz gefunden – vielfach 
den alten. Für alle, die nicht mit 
einer Wiedereinstellungszusage 
rasch wieder beim alten Dienst-
geber eingestellt wurden, gestal-
tet sich die Suche nach einem 
neuen Arbeitsplatz aber wesent-
lich langwieriger.
Die Pro-Kopf-Wertschöpfung 
lag im Bilanzjahr 2018 bei rund 
68.900 Euro. Zieht man davon 
die durchschnittlichen Personal-
kosten ab, bleiben den Unterneh-
men jährlich immer noch 15.800 
Euro pro Mitarbeiter. 

Martina Reischenböck ist Betriebsrä-
tin im Rieder Krankenhaus.  Foto: AKOÖ

aktioNstaG

Kostenlose Beratung für Frauen
riED. In Oberösterreich gibt 
es mit den bestehenden Bera-
tungseinrichtungen für Frauen 
ein gutes Netz an Unterstüt-
zung und Hilfe. 

Existenzängste, Homeoffice, 
Mehrfachbelastung, Beziehungs-
probleme und Einsamkeit waren 
die häu� gsten Anliegen, zu denen 
sich die Frauen während der ver-
gangenen Wochen an diese kom-
petenten Einrichtungen wende-
ten. Der Aktionstag „Chancen 
sehen. Wege gehen.“ � ndet am 
24. November von 11 bis 17 Uhr 
statt. In Zusammenarbeit mit 
den oö. Frauenberatungsstellen 
richtet man sich vor allem in Zei-
ten von Covid 19 an Frauen und 
Mädchen, die mit dem bisherigen 
Informations- und Beratungsan-
gebot noch nicht erreicht werden 

konnten. Juristinnen sowie Le-
bens- und Sozialberaterinnen be-
raten und unterstützen Frauen und 
Mädchen ab 16 Jahren kostenlos 
telefonisch, per E-Mail, Video 
und persönlich in den regionalen 
Frauenberatungsstellen. Bera-
tungsthemen sind etwa � nanzielle 
Absicherung, beru£ iche Weiter-
entwicklung, juristische Tipps zu 

Ehe, Trennung, Scheidung sowie 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Anmeldung und Termin-
vereinbarung sind erforderlich 
unter www.frauenreferat-ooe.at, 
Fragen dazu werden unter Tel. 
0732/7720-11851 beantwortet. 
Anmeldeschluss ist bis spätes-
tens 18. November. Diese Veran-
staltung des Frauenreferates des 

Landes OÖ in Zusammenarbeit 
mit den oö. Frauenberatungs-
stellen findet unter Einhaltung 
der Corona-Schutzmaßnahmen 
statt. Anzeige

Der Aktionstag am 24. November richtet sich an Frauen und Mädchen ab 16 Jahre.

OÖ. Netzwerk 
„Frauenberatungsstellen“
Frauenreferat des Landes OÖ.
4021 Linz, Landhausplatz 1
frauenreferat-ooe.at
facebook.com/frauenreferatooe.at
Frauennetzwerk3
Frauenberatungsstelle Innviertel / 
Hausruck
Johannesgasse 3, 4910 Ried
Tel. 0664 5178530 und
0664 8588033
hallo@frauennetzwerk3.at
www.frauennetzwerk3.at
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MaschiNENBaUEr

Fill erweitert Geschäftsführung
GUrtEN. Fill stellt die Weichen 
für eine erfolgreiche Zukunft. 
Seit 1. November 2020 ist Mar-
tin Reiter als Geschäftsführer 
(CSO) für den Vertrieb verant-
wortlich. Gemeinsam mit Eigen-
tümer Andreas Fill (CEO), Alois 
Wiesinger (CTO) und Günter 
Redhammer (COO) steht beim 
neuen Führungsteam die weiter-
hin positive Weiterentwicklung 
des international erfolgreichen 
Maschinenbau-Unternehmens 

im Fokus. Der Schwerpunkt von 
Martin Reiters Aufgaben als 
CSO liegt auf der strategischen 
Weiterentwicklung und in der 
Aufbau- und Ablauforganisation 
im Vertriebsbereich. „Gemein-
sam mit meinen Kollegen aus 
den Kompetenz Centern will ich 
dafür sorgen, dass Fill weiterhin 
in der Erfolgsspur bleibt und wir 
unsere Stellung als innovativer 
und kundennaher Maschinenbau-
er weiter ausbauen“, so Reiter.Vorne: Martin Reiter; hinten: Alois Wiesinger, Andreas Fill, Günter Redhammer 

Foto: Fill Maschinenbau

toP-arBEitsUMfElD

Weberzeile belohnt Mitarbeitertreue
riED. Täglich frisch ans Werk 
gehen die rund 450 Mitarbeiter 
der Weberzeile im Herzen von 
Ried. Denn hier finden sie mit 
ihren vielfältigen Talenten und 
Interessen ein Top-Arbeitsumfeld: 
Bestätigt wird diese besondere Ar-
beitsplatzqualität durch eine hohe 
Mitarbeitertreue, die kürzlich sei-
tens des Centers belohnt wurde. 

Vom Modeberater bis zur Technik-
expertin, von der Kosmetikfach-
kraft bis zum Elektriker, von der 
Küche bis zum Friseursalon – die 
Arbeitsfelder in der Weberzeile 
sind so vielfältig wie die Men-
schen, die hier arbeiten. Mit einer 

ausgesprochen hohen Dienstleis-
tungsqualität und spürbarer Freu-
de an ihrer Arbeit schaffen die 
Mitarbeitenden ein einzigartiges 
Wohlfühlambiente. Über 130 von 
ihnen sind sogar schon seit der 
Eröffnung des Centers vor fünf 
Jahren dabei und gekommen, um 
zu bleiben. Ihnen wurde nun als 
Anerkennung zum Jubiläum ein 
kleines Dankeschön überreicht.

top-arbeitsplätze in einem 
vielfältigen Umfeld
Einen erheblichen Anteil der 
wertvollen Lebenszeit verbrin-
gen Menschen im Job. Umso 
wichtiger ist ein Berufsumfeld 
mit entsprechenden Rahmenbe-

dingungen. Flexible Arbeitszeit-
modelle sorgen für die bestmög-
liche Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, ebenso wie eine at-
traktive Pausengestaltung, ge-
nügend Parkplätze oder die di-
rekte Anbindung ans öffentliche 
Verkehrsnetz. Nach der Arbeit 
schnell noch wichtige Besorgun-
gen erledigen? Kein Problem, 
zumal alle Mitarbeiter in der 
Weberzeile mit ihrer Mitarbei-
terkarte in vielen der Marken-, 
Gastronomie- und Dienstleis-
tungsbetrieben nennenswerte 
Ermäßigungen erhalten. Legen-
där sind auch das jährliche Mit-
arbeiterfest und das Weberzeile-
Kinoevent. 

Der Mensch im Mittelpunkt
„Wenn es den Mitarbeitern gut 
geht, dann machen sie die We-
berzeile zu einem Treffpunkt, 
an dem man sich wohlfühlt: Ein 
sympathisches Einkaufszent-
rum, wo Kunden direkt vor Ort 
individuelle Beratung finden 
und gerne ihre Freizeit verbrin-
gen“, betont Christoph Vormair, 
Center-Manager der Weberzeile. 
„Als werte- und kundenorientier-
tes Unternehmen sind wir beson-
ders stolz darauf, dass langjäh-
rige Mitarbeitende in unserem 
Haus die hohe Aufenthaltsquali-
tät mit ihrer Treue bestätigen. Ein 
herzliches Dankeschön dafür“, so 
Christoph Vormair. Anzeige

Center-Manager Christoph Vormair übergibt die Geschenke an die langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von der Ernesto Osteria und Media Markt. Fotos: Andreas Kolarik
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forDErUNG

Bezirk vom Ärztemangel betroffen
BEZirk riED. Rund 40 Prozent 
der Mediziner verlassen nach 
ihrem Abschluss Österreich. 
Das verstärkt den Ärztemangel.  
Besonders brisant ist die Lage 
in Oberösterreich bei niederge-
lassenen Allgemeinmedizinern.  
Derzeit ordinieren in Oberöster-
reich 711 Hausärzte. 286 davon 
erreichen in den nächsten zehn 
Jahren ihr Pensionsantrittsalter. 
Das sind rund 40 Prozent aller 
Hausärzte. 

Eine Nachbesetzung offener 
Kassenarztstellen wird immer 
schwieriger,  wie auch die Sta-
tistik der Ärztekammer zeigt. 
Die FPÖ hat daher einen An-
trag an den Bund zur Schaffung 
eines Heimat-Stipendiums für 
Medizinstudenten initiiert, der 
mit den Stimmen aller Parteien 
beschlossen wurde. Durch den  
Erhalt der Förderung sollen an-
gehende Mediziner nach erfolg-
ter Ausbildung dazu verp� ichtet 

werden, mehrere Jahre in Öster-
reich versorgungswirksam tätig 
zu werden.
„Hier wurde viel zu lange ta-
tenlos zugesehen. Das Heimat-
Stipendium ist ein geeigneter 
Beitrag zur nachhaltigen Si-
cherstellung  der gesundheitli-
chen Versorgung in Österreich. 
Auch der Bezirk Ried ist von der 
Grundversorgung mit Hausärz-
ten weit entfernt“, berichtet Bun-
desrat Thomas Dim (FPÖ).Thomas Dim  Foto: FPÖ

lEitGEB

Textilpfl ege Leitgeb
ändert Vertriebsstruktur 
GriEskirchEN/VÖcklaBrUck. 
Die Textilpfl ege Leitgeb GmbH hat 
sich dazu entschlossen, die Ver-
triebsstruktur im Bereich Privat-
kunden zu ändern. Auslöser dafür 
sind die anhaltende herausfordern-
de Situation und die Einschrän-
kungen durch die Pandemie.

Ab 1. Jänner 2021 können Pri-
vatkunden aus Grieskirchen und 
Vöcklabruck ihre Bekleidung 
ausschließlich bei „BIPA“, dem 
langjährigen Partner von Leitgeb 
zur Bearbeitung bzw. fachmän-
nischen Reinigung abgeben. Der 
eigene Filialbetrieb von Leitgeb 
in diesen Orten wird mit Jahres-
ende 2020 eingestellt. 
Seit vielen Jahren arbeitet Leitgeb 
bereits erfolgreich mit dem RE-
WE-Konzern zusammen. Neben 
diesen zwei Standorten betreut 
Leitgeb über 30 weitere BIPA-
Filialen in Oberösterreich und 
Salzburg. Wöchentlich wird durch 
Leitgeb dort die Bekleidung von 

Privatkunden abgeholt und retour 
geliefert. Kunden können dabei 
unter anderem durch die längeren 
Öffnungszeiten sowie die mögliche 
Abgabe auch am Samstag pro¡ tie-
ren. „Es war uns wichtig, dass wir 
unseren Kunden an diesen Stand-
orten auch weiterhin einen anspre-
chenden Service anbieten können“, 
so Geschäftsführerin und Eigen-
tümerin Tina Märzendorfer. Der 
Service bei den BIPA-Filialen in 
Grieskirchen und Vöcklabruck ist 
bereits ab Dezember 2020 zu nut-
zen. Anzeige

BIPA Grieskirchen
Roßmarkt 15, 4710 Grieskirchen
BIPA Vöcklabruck
Stadtplatz 19, 4840 Vöcklabruck

arBEitsMarkt

Mehr Jugendliche 
blieben in der Schule
riED. Ende Oktober waren 
1.260 Personen (634 Frauen, 
626 Männer) im Bezirk Ried 
arbeitslos gemeldet. Das ent-
spricht einer Arbeitslosenquote 
von 4,5 Prozent. 

Gegenüber dem Vormonat (4,4 
Prozent) ist das eine leichte Steige-
rung um 0,1 Prozentpunkte, aller-
dings sind fast ein Drittel mehr Per-
sonen arbeitslos als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosigkeit in Oberös-
terreich ist gegenüber Septem-
ber  auf 5,4 Prozent gesunken 
– das ist österreichweit die nied-
rigste Quote.  Insgesamt ist der 
Stellenmarkt auf abgeschwäch-
tem Niveau stabil. 
Am Lehrstellenmarkt gibt es 
laut AMS-Geschäftsstellenleiter 

Klaus Jagereder „mehr Möglich-
keiten denn je“, dazu biete das 
AMS jede Unterstützung: „Nur 
melden muss man sich!“ Es sei 
auch möglich, Schnupperlehren 
zu vereinbaren. 
Praktikumsplätze waren beim 
ersten Lockdown nur kurzfristig 
nicht vorhanden, konnten dann 
aber sehr rasch in ausreichendem 
Ausmaß wieder organisiert wer-
den. Das viel größere Problem 
entstand laut Jagereder durch den 
Lockdown in den Schulen und wie 
mit dieser Situation umgegangen 
wurde. Zahlreiche Jugendliche 
hätten den Aufwand der Bewer-
bung, der Suche und des aktiven 
Zugehens auf die Unternehmen 
nicht betrieben, sondern den „ein-
facheren Weg“ gewählt und seien 
weiter in der Schule geblieben.

lockDoWN

AK bleibt offen
riED. Die AK-Bezirksstelle im 
Ausweichquartier in der Goe-
thestraße bleibt geöffnet. Für 
persönliche Beratungen ist 

eine Terminvereinbarung unter 
050/6906-4813 nötig. Die AK-
Hotline für alle Fragen rund um 
den Job lautet 050/6906-1. 
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VErsorGUNG

Regionale Lebensmittel der Bauern 
als Impulse für die Wirtschaft
oÖ. Die Corona-Krise hat gezeigt, 
wie schnell globalisierte Waren-
ströme ins Wanken geraten kön-
nen, wenn nur ein Teil der Pro-
duktions- und Versorgungskette 
ausfällt. 

Ein in der Krise ganz entscheiden-
der Faktor ist die Versorgung mit 
Lebensmitteln. Eine robuste regio-
nale Versorgung mit Lebensmitteln 
stellt einen zentralen Sicherheits-
faktor dar. Nur wenn beim Einkauf 
oder beim Außer-Haus-Verzehr re-
gelmäßig auf heimische Lebensmit-
tel zurückgegriffen wird, können 
diese von der Land- und Lebens-
mittelwirtschaft auch in Krisensi-
tuationen verlässlich zur Verfügung 
gestellt werden. Selbst wenn es ver-

lockend ist, auf billigere ausländi-
sche Lebensmittel mit niedrigeren 
Sozial-, Umwelt- und Tierschutz-
standards zurückzugreifen, sind die 
Konsumenten gerade jetzt aufgeru-

fen, bewusst zu heimischer Lebens-
mittelqualität zu greifen. Das sichert 
auch ökologische und wirtschaftli-
che Leistungen in den Regionen, 
die mit der landwirtschaftlichen 
Produktion einhergehen. 

kleine Maßnahmen helfen
Eine von der Landwirtschafts-
kammer in Auftrag gegebene 
WIFO-Studie zeigt: Werden nur 
um ein Prozent mehr heimische Le-
bensmittel gekauft (3,50 Euro pro 
Haushalt im Monat) und Importe 
entsprechend verringert, so steigt 
die Wertschöpfung österreichweit 
um 141 Millionen Euro und die 
Beschäftigung um 3.100 Personen. 
„Unterstützen wir daher gerade 
jetzt unsere Bauernfamilien und 
die heimische Lebensmittelwirt-

schaft durch den Kauf regionaler, 
saisonaler und heimischer Lebens-
mittel. Neben dem Direkteinkauf 
bei den Bauern bieten dabei das 
AMA-Gütesiegel, das AMA-Bio-
siegel und das AMA-Gastrosiegel 
Orientierung für die Konsumenten“, 
betont Michaela Langer-Weninger, 
Präsidentin der Landwirtschafts-
kammer OÖ.

Gutes vom Bauernhof
Über 2.300 bäuerliche Direktver-
markter leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Lebensmittelversorgung 
vor Ort. Über 1.750 sind unter 
www.gutesvombauernhof.at
zu ¡ nden.  Anzeige

Der Kauf heimischer Lebensmittel ist 
ein wichtiger Teil zur Ankurbelung der 
Volkswirtschaft, betont LK-Präsidentin 
Michaela Langer-Weninger.     Foto: LK OÖ 

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 15.11.2020 um 20 Uhr.

2 Pro� -GPS-Multisportuhren für das Multisport- und Triathlontraining 
Farbe schwarz Größe M-L, smarter trainieren und den Gewinner in 
einem entdecken - mit der Polar Vantage V, der Premium-Multisportuhr. 
Entwickelt von Pro� s für Pro� s und alle, die genauso trainieren. 
Die Vantage V ist ein professioneller und wasserdichter Begleiter mit 
besonders langer Akkulaufzeit für jedes Triathlon- und Marathontraining.

Fitnessstudio „Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft und 
2 Profi -GPS-Multisportuhren

€ 250,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 499,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

2 Pro� -GPS-Multisportuhren für das Multisport- und Triathlontraining 
Farbe schwarz Größe M-L, smarter trainieren und den Gewinner in 
einem entdecken - mit der Polar Vantage V, der Premium-Multisportuhr. 

Die Vantage V ist ein professioneller und wasserdichter Begleiter mit 
besonders langer Akkulaufzeit für jedes Triathlon- und Marathontraining.

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:  
SPORT 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
 4210 Gallneukirchen
roth@sport2000.at
www.sport-roth.at
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Jahresmitgliedschaft in der Fit Fabrik Plus 
(Standort PLUSCITY), in der Mitgliedschaft 
enthalten: Ausdauer� tness, Kraft� tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, 
Powerplate, Outdoor� tness, Getränke Abo, 
Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.� tfabrik.at
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JVP bereitet sich auf Wahl 2021 vor
riED. Die oberösterreichische 
JVP ist bereits in den Startlö-
chern für die Gemeinderats-
wahlen im nächsten Herbst. 
Ihr Ziel ist es, in jeder Gemein-
de in Oberösterreich einen ihrer 
Kandidaten in den Gemeinde-
rat zu bringen. 

JVP-Landesobfrau NR Claudia 
Plakolm und Bezirksvorsitzender 
Paulus Ecker erläuterten in einer 
Online-Pressekonferenz, wie die 
JVP ihr Ziel erreichen will. 
Aktuell stellt die JVP mit ihren 
etwa 250 Ortsgruppen in Ober-
österreich mehr als 600 Gemein-
deräte, 15 Vizebürgermeister 
und 13 Bürgermeister sowie zu-
sätzlich drei Abgeordnete zum 
Nationalrat. 
Um inhaltlich für die Wahl ge-
wappnet zu sein, hat die JVP be-

reits im Frühjahr die Kampagne 
„Hoamatland 2030“ gestartet. 
Dabei konnten alle JVP-Mit-
glieder zu einem digitalen For-
derungskatalog beitragen, der in 
den nächsten Jahren die Arbeits-

grundlage und die Basis für das 
Wahlprogramm sein wird. 

Bonus für Ehrenamt
Die JVP will, dass Ehrenamtli-
che durch einen Ehrenamtsbonus 

in Form eines Steuerabsetzbe-
trags von 100 Euro jährlich � -
nanziell entlastet werden sollen. 
Zudem soll die ehrenamtliche 
Tätigkeit durch eine Entbüro-
kratisierung erleichtert werden. 
Plakolm: „Ehrenamtliche Funk-
tionäre dürfen nicht für alles ver-
antwortlich und haftbar gemacht 
werden.“  
Die JVP im Bezirk Ried werde 
sich, so ihr Vorsitzender Paulus 
Ecker, in ihren Kampagnen für 
Wohnen (genügend Baugründe 
für junge Leute in den Gemein-
den), Regionalität (Bewusstsein 
für regionale Lebensmittel) und 
Umwelt (verstärkte Flurreini-
gungsaktionen) einsetzen. 
Eine JVP-Forderung, die kürz-
lich umgesetzt wurde, sei die 
Aufwertung des Meistertitels, der 
jetzt dem Bachelor oder HTL-In-
genieur gleichgestellt werde. 

JVP-Landesobfrau NR Claudia Plakolm und JVP-Bezirksvorsitzender Paulus 
Ecker vor der Wirtschaftskammer Ried  Foto: JVP

WoBiNichrichtiG.at

Schmerzen: Wo bin ich richtig?
oÖ. „An wen soll ich mich wen-
den?“ Das ist bei gesundheit-
lichen Problemen nicht immer 
klar. Hausarzt? Facharzt? 
Spitalsambulanz? Oder ist gar 
kein Arzt notwendig? 

Das Gesundheitssystem in Ober-
österreich ist dicht ausgebaut. Es 
steht rund 1,5 Millionen Menschen 
zur Verfügung und kümmert sich 
um einfache Anfragen ebenso wie 
um schwere Erkrankungen. Die Ge-
sundheitsversorgung funktioniert 
dann am besten, wenn Patienten 
an der richtigen Stelle betreut wer-
den und der persönliche Kontakt zu 
den Mitarbeitern des Gesundheits-
systems gelingt.

Nicht immer zum arzt
Wer Hilfe an der richtigen Stel-
le sucht, erspart sich jede Menge 

Stress, unnötige Wege, Wartezei-
ten und womöglich Kosten. Außer-
dem bleibt dem Gesundheitsperso-
nal mehr Zeit für seine Patienten. 
Nicht immer braucht man einen 
Arzt: Viele kleinere Beschwerden 
lassen sich durch eigenes Handeln 
lösen oder verschwinden von selbst. 

hilfe im internet
Zuerst lohnt sich auf alle Fälle 
immer ein Blick ins Internet auf 
die Website wobinichrichtig.at, ein 
multimediales Infoangebot, das ge-
meinsam mit Ärzten und Kranken-
p£ egepersonal entwickelt wurde.  
 Anzeige

Rasch die richtige Hilfe fi nden: wobinichrichtig.at      Foto: Prime Concept

Wo bin ich richtig?
• Tipps bei Beschwerden:

wobinichrichtig.at
• Telefonische Gesundheits-

beratung unter Tel. 1450
• Hausarzt oder Hausärztlicher 

Notdienst, Tel. 141
• Mit Termin: Facharzt
• Nur im Notfall: Notruf 144 oder 

Akutambulanz

wobinichrichtig.at ist eine Initiative 
der Partner im oberösterreichischen 
Gesundheitswesen.
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Lehrausbildung in Handwerksberufen 
garantiert beste Zukunftschancen
OÖ. Laut trend-Umfrage belegt 
die Lehrausbildung in Hand-
werksberufen wie Tischler, Fri-
seur, Bäcker oder Maurer unter 
den Berufsausbildungen für die 
Zukunft den zweiten Platz. 

So schreiben 32 Prozent der ös-
terreichischen Bevölkerung einer 
Lehrausbildung in Handwerksbe-
rufen die allerbesten oder besten 
Zukunftschancen zu – sogar noch 
vor einer Ausbildung in der IT (31 
Prozent) oder P ege (29 Prozent). 
Lediglich die Ärzte und Apothe-
ker (38 Prozent) liegen vor den 
Lehrberufen. „Damit wurde uns 
von unabhängiger Seite bestätigt, 
was wir seit vielen Jahren beto-
nen: Nämlich dass jungen Men-

schen mit einer Lehre in einem 
Gewerbe- und Handwerksberuf 
eine tolle beru iche Zukunft und 

beste Karrierechancen offenste-
hen“, so Renate Scheichelbau-
er-Schuster, Obfrau der Sparte 

Gewerbe und Handwerk in der 
Wirtschaftskammer Österreich 
(WKÖ).

Größter Ausbilder 
des Landes
Mit fast der Hälfte aller Lehrlin-
ge ist die Sparte Gewerbe und 
Handwerk der mit Abstand größ-
te Ausbilder des Landes. „Unse-
re Betriebe nehmen auch in wirt-
schaftlich fordernden Zeiten ihre 
Verantwortung sehr ernst. Der 
Lehrlingsbonus wurde von den 
Gewerbe- und Handwerksbetrie-
ben besonders gut angenommen 
– als Anerkennung dafür, dass 
die Ausbildung junger Menschen 
mit Zeit-, Personal- und Kosten-
aufwand einhergeht“, berichtet 
Scheichelbauer-Schuster. 

Handwerk hat goldenen Boden, meinen die Österreicher.  Foto: Syda Productions/shutterstock.com
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IM WERT VON JE € 100,-

Gewinnen Sie 1 von 5 Wellnessurlauben
(3 Nächte) für je 2 Personen inkl. REDUCE 
Halbpension „Plus“ und entspanntem Thermen- 
& Saunagenuss in der hoteleigenen Therme im 

REDUCE Hotel Vital ****Superior
Bad Tatzmannsdorf.

Genießen Sie eine wohlverdiente Auszeit
im REDUCE Hotel Vital ****Superior 
Bad Tatzmannsdorf inmitten der idyllischen 
Natur des Südburgenlandes. Lassen Sie sich an-
stecken von der REDUCE Philosophie und streifen 
Sie Alltag, Hektik und alles was Ihr Wohlbe� nden 
negativ beein� usst einfach ab. 

www.reduce.at

GROSSES GEWINNSPIEL 5x 1 WELLNESS
URLAUBIHRE GESUNDHEIT IST UNS WICHTIG!

Abstand halten Bitte keine 
Hände schütteln

Gesichtsmaske 
tragen

Desinfektionsmittel 
vorhanden

In Ellenbogenbeuge
husten oder niesen

Kontaktlose &
bargeldlose Bezahlung

Um Ihnen nicht nur ein sensationelles sondern auch sorgenfreies Shoppingvergnügen zu garantieren, bieten wir Ihnen unser bewährtes Sicherheitskonzept!

ST-LINE IM WERT VON JE € 26.290,-

* Näheres bei Ihrem kika Einrichtungsberater. Ausnahmen auf kika.at
   Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

MEHR WOHNIDEEN UND ANGEBOTE AUF KIKA.AT /kikaWohnen /kika_at/kika.at/kikaFolgen lohnt sich:

Dienstag

10
November

Montag

16
November

BIS

ALLE

FEIERN MITKIKA HÄUSER

TEILNAHMEKARTEN IN ALLEN KIKA EINRICHTUNGSHÄUSERN ERHÄLTLICH.

25%
AUF 
IHREN 
EINKAUF

1) Gültig auf fast alle Produkte. Vom bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, 

in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte, Serviceleistungen, Küchenblöcke, Stressless, Team 

7, Birkenstock, Black Label, Set One by Musterring, Anrei, Stokke, Bugaboo, Kinderwägen, Kinder-Autositze, WMF, Villeroy & Boch, Elektrogeräte/

Zubehör, Leonardo, Laminat-, Parkett- und Vinylböden, Sedda Katalogbestellungen, Leuchtmittel, Fissler, Leifheit, Grüne Linie, Joop!, Austro� ex, 

Tempur, Flexa, Tom Tailor, Henders & Hazel, Lebensmittel, Biohort, Karasek, Stern, Bücher, Konstsmide. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit 

anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop erhältlich. Gültig  bis 16.11.2020

VERKAUFSPREIS
AUSGENOMMEN IN UNSEREN PROSPEKTEN 

UND INSERATEN BEWORBENE PRODUKTE

1)

ERÖFFNUNGNEUNACH TOTALUMBAU IN GRAZ

JEDER WEISS, 
KIKA HAT IHREN 
BESTEN PREIS
KIKA BESTPREIS-

GARANTIE *

AUCH AUF

BOUTIQUE-ARTIKEL, 

HEIMTEXTILIEN, 

VORHÄNGE, TEPPICHE, 

LEUCHTEN UND 

VIELES MEHR

GUTSCH
EIN

CARD
GUTSCHEIN

CARD
GUTSCHEINCARDGUTSCHEINCARDGUTSCHEIN

CARD

MIT SICHERHEIT

DAS BESSERE ANGEBOT

VOM BISHERIGEN 



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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Hauszustellung von 
Lebensmitteln

Viele Konsumenten lassen sich 
ak tuel l  Warenbeste l lungen 
liefern und auch die Hauszu-
stellung von Lebensmitteln wird 
immer beliebter. 30 Anbieter von 
Lebensmittel-Lieferungen haben 
den Konsumentenschützern der AK 
OÖ auf Anfrage ihre Konditionen 
bekannt gegeben. Augenmerk 
wurde bei der Recherche auf das 
Liefergebiet, die Auslieferzeiten, 
den Mindestbestellwert und die 
Kosten der Zustellung gelegt. 
Die Ergebnisse der Recherchen wa-
ren überraschend unterschiedlich: 
Hauptsächlich wird der Service von 
kleineren Spar, Nah & Frisch Märk-
ten, Unimärkten und Biobauernhö-
fen angeboten und die Zustellung 
erfolgt meist in den jeweiligen Ge-
meinden und Nachbargemeinden. 
Die meisten Lebensmittelhändler 
liefern täglich. Die Handelsketten 
Billa und Unimarkt sind aus-
schließlich über ihren Online-Shop 
zugänglich. Mpreis beliefert ganz 
Oberösterreich. Auch hier ist nur 
eine Online-Bestellung möglich. 
Die meisten regionalen Lebens-
mittelhändler bieten dagegen 
auch die Möglichkeit, Lebensmittel 
telefonisch zu bestellen.
21 Hauszusteller verlangen keinen 
Mindestbestellwert. Bei den übri-
gen liegt der Mindestbestellwert 
zwischen fünf und 40 Euro. Zwölf  
Firmen liefern grundsätzlich kos-
tenlos, zwei nur im Ortsgebiet. 
Ansonsten werden entweder 
Portokosten, entfernungsabhän-
gige Wegkosten oder pauschale 
Beträge zwischen ein und zehn   
Euro verrechnet.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4784

online.

Web-
TIPP
von
Bettina Enzenhofer
AK-Konsumenten-
beraterin

Bettina Enzenhofer
AK-Konsumenten-

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

AGILITY-STAATSMeISTeRSCHAFT

Medaillen für die 
Hundesportler
ObeRnbeRG. Die Obernberger 
Hundesportler haben Grund zur 
Freude - bei der Agility-Staats-
meisterschaft erzielten sie tolle 
Erfolge. In der Gruppe Jugend 
erreichte Nina Außerleitner mit 
ihrer Pepsi sowohl in der Tages-, 
als auch in der Gesamtwertung 
Platz 1. In der Gruppe AG senior 
small holte sich Johann Streicher 

mit Hexi sowohl den Tages- als 
auch den Gesamtsieg, gefolgt von 
Markus Streicher mit Sunny auf 
Platz 2 und Johann Streicher mit 
Blacky auf Platz 3. Conny Alten-
dorfer erreichte mit ihrem Jacky 
in der Gruppe AG senior large 
ebenfalls Platz 2 in der Tages- 
und in der Gesamtwertung Platz 
3. 

V. l.: Conny Altendorfer, Nina Außerleitner, Johann Streicher und Markus Streicher

Fo
to

: p
riv

at

JUGenDKARTe

Corona-Umfrage
OÖ. Wie wirkt sich die Corona-
Pandemie auf Jugendliche und 
die Jugendarbeit aus? Diese 
und ähnliche Fragen stellt das 
Jugendservice des Landes OÖ 
in der aktuellen Umfrage.

Die 4youCard lädt alle Jugend-
lichen herzlich ein, circa fünf 
Minuten ihrer Zeit für die oö. 
Jugendarbeit zu investieren. Die 
Befragung richtet sich an alle 
Zwölf- bis 26-Jährigen, die in 
Oberösterreich wohnen und ist 
anonym. Übrigens: Jeder, der bei 
der Umfrage mitmacht, hat die 
Chance, je zwei Kinogutscheine 
von Star Movie, einen Thermo-
becher von Trailbreak oder eine 
von zehn 4youCard Bandanas zu 
gewinnen. Wer teilnehmen will, 
braucht dafür nur am Ende des 
Fragebogens einfach den eigenen 
Namen und die E-Mail-Adresse 

bekannt geben. Der Online-Fra-
gebogen ist auf www.4youcard.at 
zu � nden.

Auf die Teilnehmer warten zahlreiche 
Preise wie Kinogutscheine oder prakti-
sche Bandanas. Foto: 4youCard

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

Schnupperplatz

Ich muss mir von der Schule 
aus einen Schnupperplatz 
bei einer Firma suchen, 
weiß aber nicht, wo ich da 
anfangen soll?

Mehmed, 14

Hallo Mehmed!

Schnuppern zählt als schulbezoge-
ne Veranstaltung und fi ndet wäh-
rend der Unterrichtszeit statt. Du 
bist über die Schule unfallversichert 
und kannst einen oder mehrere 
Tage in einem Unternehmen dei-
nen Wunschberuf kennenlernen. 
Dabei arbeitest du nicht wirklich 
mit, sondern beobachtest und 
kannst Fragen stellen. Firmen, bei 
denen du um ein Schnupperprak-
tikum anfragen kannst, findest 
du zum Beispiel im Internet in der 
Lehrbetriebsübersicht der WKO 
(lehrbetriebsuebersicht.wko.at). 
Du kannst dir die Unternehmen 
in deiner Region suchen und dort 
anrufen. Auch wenn die Firma 
vielleicht momentan keine Lehr-
linge sucht, bieten sie fast immer 
einen Schnupperplatz an. Auf der 
Lehrstellenbörse des AMS kannst 
du auch nach Firmen fi nden, die 
deinen gewählten Lehrberuf aus-
bilden und einen Schnuppertag 
vereinbaren. Das Jugendservice un-
terstützt dich gerne im Rahmen der 
Bildungs- und Berufsorientierung 
oder im Jobcoaching bei deinen Be-
mühungen. Mach dir einen Termin 
in der Jugendservice-Regionalstelle 
in deinem Bezirk aus.

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Ried
4910 Ried, Roßmarkt 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07752/71515
jugendservice-ried@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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VORSORGe

„Mit einer Impfung schützen wir 
auch unsere Mitmenschen“
LInZ/OÖ. Fragen rund ums 
Impfen beantwortete Kinder- 
und Jugendfachärztin Kornelia 
Schwendtner am Tips-Telefon. 
Dabei hat sich gezeigt, vor allem 
Eltern machen sich viele Gedan-
ken über den Schutz ihrer Kinder. 

„In meiner langjährigen Tätigkeit 
als Ärztin, 20 Jahre davon in der 
Kinderheilkunde, wurde ich mehr-
fach mit Krankheiten und Todes-
fällen konfrontiert, die durch Imp-
fungen vermeidbar gewesen wären. 
Ich bin überzeugt, dass Schutzimp-
fungen zu den wichtigsten präven-
tiven Maßnahmen gehören“, er-
zählt Schwendtner, die seit 2009 
eine Kassenpraxis für Kinder- und 
Jugendheilkunde in der Freistäd-
ter Straße in Linz führt und auch 
Mitglied im Impfreferat der Ärz-
tekammer für OÖ ist.

Impfen im Säuglingsalter
Es sei wichtig, früh mit dem Impfen 
zu beginnen. Los geht‘s zwischen 
der sechsten und zwölften Lebens-
woche mit der Rotavirus-Impfung, 
einer Schluckimpfung gegen eine 
hochansteckende Durchfallser-
krankung.
Ab dem dritten Lebensmonat er-
folgt die Sechsfachimpfung (Te-
tanus, Diphtherie, Keuchhusten, 
Kinderlähmung, Hämophilus und 
Hepatitis B). Zeitgleich steht die 
Impfung gegen Pneumokokken 
an, Bakterien, die zu Gehirnhaut-, 
Lungen- und Mittelohrentzündun-
gen führen. „Ein hoher Anteil aller 
Mittelohrentzündungen bei Kin-
dern werden von Pneumokokken 
verursacht. Für die Kleinsten ist vor 
allem die Gehirnhautentzündung 
sehr gefährlich. Außerdem, seit 
wir die Kinder impfen, neh-
men auch bei den Großeltern 
die Lungenentzündungen ab.“  
2014 in Österreich einge-
führt wurde die Impfung 
gegen Meningokokken B. 
Sie verursachen eine schwere 

Gehirnhautentzündung und Blut-
vergiftung, die innerhalb weniger 
Stunden zum Tod führen kann. 
„Rund zehn Prozent sterben, 20 
Prozent tragen schwere Schäden 
davon. Die Impfung ist noch immer 
der beste Schutz“. Die Fachärztin 
emp� ehlt, den Stamm B als Säug-
ling zu impfen, die Stämme ACWY 
mit einem Jahr. Die Jugendlichen 
werden dann später in der Schule 
gratis geimpft. 
Ab dem zehnten Lebensmonat 
steht die Impfung gegen Masern, 
Mumps und Röteln am Programm.

Weiters empfiehlt Schwendtner 
den Schutz gegen Windpocken. 
„Diese Krankheit ist ja meistens 
keine schwere, aber hochanste-
ckend, die Blaserl jucken und die 
Narben bleiben ein Leben lang.“ 
Auch die Grippeimpfung legt sie 
Eltern nahe: „Für Kinder gibt es 
diese heuer in Form eines Nasen-
sprays gratis. Er tut nicht weh, hat 
eine sehr gute Wirkung und ist gut 
verträglich.“ Nicht zu vergessen die 
HPV-Impfung, die in der Schule 
gratis geimpft wird. Vielen noch 
als Gebärmutterhalskrebsimpfung 
bekannt, schützt sie aber auch 
Buben, etwa vor Peniskarzinomen. 

Aufklärung  statt Impfpfl icht
Das Thema Impfen ist Kornelia 
Schwendtner sehr wichtig. Trotz-

dem ist auch sie gegenüber neuen 
Impfstoffen zunächst kritisch. „Ich 
habe im ersten Jahr keine Menin-
gokokken B geimpft. Erst als die 
Daten eine Stammabdeckung über 
80 Prozent und eine hohe Sicherheit 
zeigten, habe ich begonnen meine 
kleinen Patienten zu impfen.“ 
Das Wichtigste ist und bleibt ihr 
die Aufklärung. „Ich kann si-
cher sagen, dass geimpfte Kinder 
manche Krankheiten, gegen die 
wir nicht impfen, nicht häufiger 
haben als nicht geimpfte. Wenn 
ich eine Gruppe von 1.000 Leuten 

hernehme, dann 
haben wir in der 
geimpften Grup-
pe den gleichen 
Prozentsatz etwa 
von Neurodermi-
tis wie in der un-
geimpften.“ 

Impfskeptikern sagt sie: „Mit einer 
Impfung schützen wir nicht nur 
den Einzelnen, sondern auch un-
sere Mitmenschen. Ich sehe aber 
selbst, was im Internet geschrie-
ben wird und verstehe, dass viele 
Eltern und Patienten verunsichert 
sind und nicht wissen, was sie glau-
ben können.“ Von einer Impfp� icht 
hält sie nichts, man müsse überzeu-
gen statt aufzwingen.
Der künftigen Impfung gegen 
Covid-19 steht sie aufgeschlossen 
gegenüber. „Ich werde mich sicher 
impfen lassen.“ 

Ich bin überzeugt, dass Schutz-
impfungen zu den wichtigsten 

präventiven Maßnahmen in 
der Medizin gehören

 
KORNELIA SCHWENDTNER

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520634

Foto: Dmitry Naumov/Shutterstock.com

Foto: Privat

Kürbis-Aufstrich

Zutaten:
300 g Bio-Hokkaido-Kürbis
1 kleine Knoblauchzehe
1 kleine rote Zwiebel
3 kleine Essiggurken
3-4 EL fein gehackte Kürbiskerne
ein Schuss neutrales Öl
150 g Topfen, 50 g Sauerrahm
Salz und Pfeffer zum Abschmecken
Kräuter zum Garnieren

Zubereitung:
Den Hokkaido von den Kernen 
befreien und in zentimetergroße 
Würfel schneiden. Die Schale ist 
beim Hokkaido essbar und muss 
also nicht entfernt werden. Die 
Zwiebel schälen und klein würfeln, 
die Knoblauchzehe schälen und vier-
teln. Beides mit den Kürbiswürfeln 
auf ein Backblech mit Backpapier 
legen und mit einem nicht zu 
sparsamen Schuss Öl übergießen.
Im vorgeheizten Backofen (220 
Grad) ca. 15 Minuten garen lassen, 
zwischendurch mehrmals kurz 
„durchrühren“ – so wird das Gemüse 
gleichmäßig gar und bekommt keine 
verbrannten Spitzen. Wenn das Ge-
müse sehr weich geworden ist, aus 
dem Ofen holen und abkühlen las-
sen. Essiggurken fein hacken. Topfen 
mit dem Sauerrahm glattrühren.
Nun kann das Gemüse mit dem 
Stabmixer püriert werden. Kürbi-
spüree und Topfen-Rahm-Mischung 
glattrühren. Die Gewürzgurken und 
die gehackten Kürbiskerne dazuge-
ben. Großzügig mit Salz und Pfeffer 
abschmecken.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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Dr. med. Franz Antlinger
Facharzt für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Psychotherapeut
ÖÄK-Diplome: Akupunktur, 
Orthomolekulare Medizin, 
Spezielle Schmerztherapie 
Wieningerstraße 3,
4780 Schärding, 07712/3122, 
info@antlinger.com

Anzeige

Vitamin C

Zahlreiche wissenschaftliche Studi-
en belegen, dass Vitamin C sowohl 
in der Prävention, also der Verhin-
derung vieler Krankheiten, als auch 
in der Therapie chronischer und 
akuter Krankheiten wirksam ist.

Wie gerade die letzten Studien 
zeigten, hat Vitamin C eine 
hervorragende virale Infekte 
verhindernde Wirkung, wenn die 
gegebene Dosis hoch genug ist. So 
werden präventiv wirksame Dosen 
im hohen Grammbereich gegeben. 
Schon Linus Pauling, Begründer der 
Orthomolekularmedizin und zweifa-
cher Nobelpreisträger, empfahl sehr 
hohe Dosen Vitamin C täglich einzu-
nehmen, die Forschungsergebnisse 
bestätigen nun seine Ansichten.

Weiters wird Vitamin C auch intra-
venös verabreicht, wirkt antiviral 
und kann die Schwere und Sterb-
lichkeit an ernsthaften Virusinfekten 
deutlich reduzieren und ist auch in 
Dosen von 30g und mehr praktisch 
nebenwirkungsfrei. Intravenöses 
Vitamin C hat auch prooxidative 
Effekte, durch H2O2 vermittelt. 
Dieser Effekt wird gegen Tumorzel-
len genützt, meistens ergänzend zur 
konventionellen Tumortherapie.

Oral wird Vitamin C meistens als 
Kalziumascorbat in gepufferter 
Form gegeben, dies entspricht 
dem natürlichen, in Lebensmitteln 
vorkommenden Vitamin C. Vitamin 
C in therapeutisch wirksamen 
hohen Dosen gilt als Medikament 
und sollte ärztlich verordnet sein.

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Franz Antlinger

beZIRK. Tips präsentiert auf dieser Seite die besten Hochzeits-
bilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie Ihr Glück 
und senden Sie ein Foto vom schönsten Tag des Lebens am bes-
ten per E-Mail an r.pixner@tips.at oder per Post an Tips Ried, 
Hauptplatz 11, 4910 Ried. Das Bild sollte für den Zeitungsdruck 
in möglichst hoher Qualität zur Verfügung gestellt werden. Das 
Foto wird kostenlos in einer der nächsten Tips-Ausgaben veröf-
fentlicht. Bei Zusendung des Bildes bitte nicht den Namen und 
Wohnort des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen und 
das Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen.

Elisabeth (geb. Pachinger) und Gerald Schauer-Weiss haben am 11. Okto-
ber in Schildorn geheiratet.  Foto: Altenriederer

begleitung bei Krebs: 
Web&Call am 19. november

Eine Krebserkrankung erfasst 
den Menschen in allen Lebens-
bereichen und kann körperliche, 
seelische und soziale Belastungen 
nach sich ziehen. Angepasst an die 
persönliche Situation der Patienten 
soll ein besserer Umgang mit der 
Krankheit ermöglicht werden. In 
Einzelgesprächen oder in Gruppen 
und mit verschiedenen psychologi-
schen und psychotherapeutischen 
Methoden ermöglichen es die 
Krebshilfe-Berater den Betroffe-
nen, über ihre Gefühle zu sprechen 
und diese zu verarbeiten. 

Jede Krebserkrankung wirkt sich 
auch auf die Familie der Betroffe-
nen aus. Die Angehörigen werden 
ebenfalls aus ihrem gewohnten 
Leben gerissen und müssen 
mit ihren eigenen Ängsten und 
Befürchtungen zurechtkommen. 
Daher richtet sich das psychoonko-
logische Betreuungsangebot auch 
an Partner und Kinder.

Die Krebshilfe Oberösterreich 
organisiert dazu am 19. November 
um 16 Uhr ein Webinar, wo an 
einem konkreten Fallbeispiel die 
Angebote der Krebshilfe OÖ vorge-
stellt werden. Anschließend steht 
Frau Monika Hartl am Telefon für 
persönliche Fragen zur Verfügung. 
Anmeldung per Mail an service@
krebshilfe-ooe.at – die Einladung 
erfolgt dann über einen Zoom-Link.

Alle weiteren Veranstaltungen sind 
bis 30. November abgesagt, die 
Beratungsstellen bleiben natürlich 
weiterhin geöffnet.

Österr. Kebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Monika Hartl
Krebshilfe OÖ

Foto: Krebshilfe 
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SPITZenSCHULe

Schulprojekte vor den Vorhang holen 
OÖ. Tips, das Bildungsland und 
die Sparkasse OÖ holen im Rah-
men der Aktion „Spitzenschule“ 
wieder die engagiertesten Schu-
len vor den Vorhang. Mitmachen 
lohnt sich, denn pro Kategorie 
werden bis zu 1.000 Euro verge-
ben. 

Noch bis 17. Dezember sind alle 
oberösterreichischen Schulen ein-
geladen, ein Projekt auf www.tips.
at/spitzenschule einzureichen. Zur 
Auswahl stehen die Kategorien 
„Bewegung in der Schule“, „So-
ziales“ und „Umgang mit Geld“. 
Die Anmeldung ist durch den Di-
rektor, den Lehrer oder den Pro-
jektteamleiter möglich. Was es 
braucht, sind eine Beschreibung 
des Projekts, Fotos und/oder Vi-
deos. Natürlich möchten wir auch 
wissen, warum genau euer Projekt 

das Beste ist. Für die Einreichun-
gen kann bis 8. Jänner abgestimmt 
werden. Jede Woche ist ein Stimm-
zettel in der Zeitung zu � nden. Der 
Originalstimmzettel muss ausge-
schnitten, ausgefüllt und an Tips 
Linz eingeschickt bzw. in den 
Tips-Geschäftsstellen abgegeben 
werden. Die Stimmabgabe ist zu-
sätzlich einmal täglich auf www.
tips.at möglich. Pro Kategorie wer-
den bis zu 1.000 Euro vergeben. 
Dazu gibt‘s einen Glaspokal und 
Urkunden.

HAK Ried reichte in der Kate-
gorie Umgang mit Geld ein
Die HAK/HAS Ried hat das Pro-
jekt „Der Wert von Kleingeld“ in 
der Kategorie Umgang mit Geld 
eingereicht. „Wir haben einen Topf 
voll Kleingeld gesammelt und ein 
Bild auf Instagram gestellt. Da-
raufhin haben Jugendliche den 

Betrag geschätzt. Dadurch konn-
ten wir sehen, ob sie den Wert von 
Kleingeld richtig einschätzen", 
schreibt Vanessa Dullinger in ihrer 
Einreichung.
Stefan Fürtbauer von der HAK 
Ried hat das Projekt „Welt ohne 
Bargeld“ eingereicht. „In diesem 
Projekt haben wir die Vorteile und 

Nachteile von Bargeld denen der 
Kartenzahlung gegenübergestellt 
und diese Daten mittels einer ge-
zielten Umfrage in der Schule 
ausgewertet. Unser Ziel war es 
die generelle Haltung gegenüber 
Bargeld und die Sinnhaftigkeit in 
unserer Gesellschaft festzustellen“, 
schreibt Fürtbauer 

Franz Söberl (li.) betreute die HAK-Schüler letztes Jahr. Foto: HAK Ried

Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!
Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

5-4-3-2-1 .... 
Weihnachtsgeschenk gewinnen.
Täglich wartet eine Geschenksidee im 
Weihnachtscountdown auf euch.
Einfach bis 30. November Radio hören oder 
App downloaden und gewinnen.
Auf den Weihnachtscountdown warten, anrufen und 
sichert euch schon jetzt tolle Weihnachtsgeschenke.
Mit dem Weihnachtscountdown von Life Radio, kann 
Weihnachten schon jetzt kommen.
Alle Infos auf LifeRadio.at
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SInnSTIFTeR

Jobs mit Sinn: Ausbildung zur 
Alten- und Pfl egefachkraft in OÖ
OÖ. In mehr als 30 Ausbil-
dungsstätten und sechs Fach-
hochschulen in Oberösterreich 
erlernen junge Menschen Sozi-
al- und Gesundheitsberufe. Die 
vielfältigen Tätigkeiten haben 
eines gemeinsam – es sind Jobs 
mit Sinn in einem wichtigen Be-
reich der Gesellschaft.

Mit Engagement und Motivation 
widmen sich die Alten- und P	 e-
gefachkräfte dem Gesundheits-
zustand und dem Lebensalltag 
älterer Menschen. Berufe in 
der Altenarbeit bieten einen ab-
wechslungsreichen Arbeitsalltag, 
geprägt von Verantwortung, Viel-
falt und einem hohen Grad an 
Fachwissen. Dieses erlernen die 

Auszubildenden an mehr als 30 
Standorten und sechs Fachhoch-
schulen für Sozial- und Gesund-
heitsberufe in Oberösterreich. 
Angeboten werden Lehr- bezie-
hungsweise Studiengänge für 

folgende Berufsgruppen: Diplo-
mierte Gesundheits- und Kran-
kenp	 ege, Fach-Sozialbetreuung 
Altenarbeit/Behindertenarbeit, 
P	 egefachassistenz und Heimhil-
fe. In Oberösterreich gibt es eine 

Vielzahl an Einrichtungen der 
Altenarbeit, in denen Teams aus 
unterschiedlichen Berufsgruppen 
zusammenarbeiten.

Soziale und sinnvolle Arbeit
Unter dem Motto „Werde Sinn-
stifter“ lädt das Soziale Netz-
werk (SoNe) dazu ein, Teil eines 
dieser Teams zu werden und mit 
sinnstiftenden Tätigkeiten pro-
fessionell und verständnisvoll 
am Leben der älteren Generati-
on mitzuwirken. Die Attraktivität 
liegt zudem in der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie und in der 
Arbeitsplatzsicherheit mit einem 
Arbeitsplatz in der Region.

Die Arbeit in Sozial- und Gesundheitsberufen ist sinnvoll und vielfältig.  Foto: SoNe

Nähere Informationen unter: 
www.sinnstifter.at

Sinnstifter

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 11. November  
ab 17:10 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 

Günstig: alle Gartenarbeiten, die witte-
rungsbedingt möglich sind; Hecken und Bäu-
me pflanzen; Pflanzen umtopfen; Kompost 
einarbeiten; kranke Bäume und Sträucher 
behandeln; Gartenzäune setzen; guter Putz- 
und Aufräumtag; geschäftliche Verhandlun-
gen; Steuerangelegenheiten; Zahnarztbe-
such; Dauerwellen; Haare färben

Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

DO 12. November  
absteigender Mond – Faschingsbeginn 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Rosen anhäufeln; Hecken schnei-
den; Obstbaumpflege; kranke Pflanzen aus-
schneiden; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, blühende Zim-
merpflanzen pflegen; Wohnung dekorieren

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

FR 13. November  
ab 17:22 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Siehe gestern; am Freitag, dem 13., ist die Un-
fallhäufigkeit nicht höher als an anderen Tagen

SA 14. November  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Wäsche waschen, braucht weniger 
Waschmittel; Schuhe putzen, chemische Rei-
nigung; Wohnung neu beziehen; Tiefenreini-
gung der Haut; Warzen entfernen; Zahnarzt-
besuch; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; Körperhaare 
entfernen 

SO 15. November  
Neumond im Zeichen Skorpion um 06:10 Uhr, 
ab 16:45 Uhr Schütze – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Neumond ist immer günstig, um 
eine Wohnung zu beziehen; Wohnung aus-
giebig lüften; kranke Gehölze zurückschnei-
den; Nagelpflege; Fasttag; alles, was mit der 
Planung neuer Projekte zu tun hat
Ungünstig: Haare schneiden; backen; säen 
oder pflanzen

MO 16. November  
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Wildfrüchte sammeln und ver-
arbeiten; schneiden, was im Frühjahr schnell 
wachsen soll; Trockenreinigung im Haus; kräf-
tigende Massagen; eingewachsene Nägel be-
handeln; Heilbäder; besondere Wirksamkeit 
von Nahrungsergänzungsmitteln; Familien-
ausflüge; klärende Gespräche; Reisen; gute 
Aussichten bei Rechtangelegenheiten
Ungünstig: Operationen im Bereich Ober-
schenkel, Hüfte, Schultern, Arme

DI 17. November  
ab 17:40 Steinbock – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

Günstig: Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, 
Mispeln, Sauerdorn) ernten; Veredeln von 
Obstbäumen und Ziergehölzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; Butter rühren; Nagelpflege; 
Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

MI 18. November
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kochen und Backen, alles gelingt 
besonders gut, Brot bleibt besonders lange 
frisch; Konservieren und Einlagern von Wur-
zelgemüse; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauen-
pflege bei Haustieren; heilende Bäder; Haus-
haltspläne aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DO 19. November
ab 21:30 Uhr Wassermann – aufsteigender 
Mond – Siehe gestern
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„Wissen, dass Maßnahme hart ist“
OÖ. In Oberösterreich gilt seit 
10. November Besuchsverbot in 
Alten- und Pflegeheimen sowie 
Spitälern – bis auf wenige Aus-
nahmen. Das Besuchsverbot gilt 
vorerst 14 Tage.

Ausgenommen sind in Alten- 
und Pflegeheimen Besuche im 
Rahmen der Palliativ- und Hos-
pizbewegung, im Rahmen der 
Seelsorge und für die Begleitung 
von kritischen Lebensereignis-
sen. Die Bewohner können die 
Einrichtung jederzeit verlassen. 
Nach der Rückkehr wird eine Ge-
sundheitskontrolle vorgenommen 
und je nach Einschätzung könne   
in Folge ein Antigen-Test erfor-
derlich sein. Mitarbeiter müssen 
während des Dienstes durchge-
hend eine CPA bzw. FFP2-Mas-
ke tragen. Das Betretungsverbot 
gilt auch für alle externen Dienst-

leister, ausgenommen sind etwa 
dringende Reparaturarbeiten.
In den oberösterreichischen Kran-
kenhäusern wird die geltende 4x1-
Regelung für Besuche ausgesetzt 
– es gilt seit 10. November auch 
hier für vorläu� g 14 Tage ein Be-
suchsverbot. Ausgenommen aber 
sind die Begleitung von Men-
schen, die im Sterben liegen, der 

Besuch von Kindern sowie die 
Begleitung von Geburten.

„Jetzt größtes Augenmerk“
„Die derzeitige Entwicklung der 
Corona-Infektionen erfordert von 
uns allen, dass wir Maßnahmen 
vor allem auch dort setzen, wo wir 
besonders gefährdete sowie kran-
ke Menschen schützen müssen“, 
betonen Gesundheitsreferentin 
LH-Stellvertreterin Christine Ha-
berlander und Soziallandesrätin 
Birgit Gerstorfer. „Den Entwick-
lungen in den Alten- und P� ege-
heimen und Spitälern gilt jetzt 
unser größtes Augenmerk, darum 
setzen wir hier auch besonders 
strenge Maßnahmen. Wir wissen, 
dass diese Maßnahme hart ist. Wir 
bitten dennoch um Verständnis.“ 
Denn wenn es nicht gelinge, die 
Infektionszahlen einzudämmen, 
sei ein noch „viel schmerzlicherer 
Preis“ zu zahlen.

In Alten- und Pfl egeheimen sowie 
Spitälern gilt wieder Besuchsverbot.

Fo
to

: V
ol

ke
r W

ei
hb

ol
d

Leserfoto Günter Bermandinger aus Ried hat diesen Schnappschuss mit dem Kohlweißling und der Biene in Altenried  
gemacht. Wenn auch Sie ein schönes Foto haben, dann mailen Sie dies an r.pixner@tips.at oder schicken es per Post an Tips, 
Hauptplatz 11, 4910 Ried.  Foto: privat

 Hörgeräte mit batterie 
oder mit Akku?

Häufig wird die Frage gestellt, 
ob Batterien oder Akkus für 
das Hörgerät vorteilhafter sind. 
Beide Varianten haben ihre Be-
sonderheiten. Akkus sind schnell 
und unkompliziert. Man legt die 
Akku-Hörgeräte einfach in das 
Ladegerät und die automatische 
Schnellladung beginnt. Mit einer 
vollständigen Aufl adung hält das 
wiederaufladbare Lithium Ionen 
Hörgerät bis zu 24 Stunden. Somit 
ist bei Akku-Hörgeräten das lästi-
ge Batteriewechseln überfl üssig, 
Akku-Geräte sind außerdem 
umweltfreundlicher. Gibt es auch 
Nachteile?

Maßgefertigte Hörgeräte sind nicht 
als Akku-Ausführung erhältlich. 
Wenn man länger als einen halben 
Tag streamt (sich zum Beispiel mit 
dem TV verbindet), kann es pas-
sieren, dass der Akku nicht den 
ganzen Tag durchhält. Im Ausland 
kann es sein, dass keine günstige 
Stromversorgung besteht. Die 
Statistiken von Optik Akustik Bau-
er zeigen, dass der Trend deutlich 
zur Akkuversorgung geht und der 
Anteil dieser Geräte bei rund 85 
Prozent liegt.

Optik Akustik Bauer GmbH
Hartwagnerstraße 5, 4910 Ried
Tel. 07752/80208
www.optikbauer.at
ried@optikbauer.at
Anzeige

HÖR-
TIPP

von
Peter Ch. Ortner
Dipl. Pädakustiker

Akkugeräte sind schnell geladen.
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 Enns
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 Linz
 Linz-Land
 Perg
Ried

 Rohrbach
 Schärding
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 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
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 Ybbstal
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ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

schöner Stiefel von Rie-
ker, gefüttert mit war-
men Lammfell, Größe 39,
Top Zustand! nur 35 Euro, Ver-
sand per Post bei Kostenüber-
nahme möglich  0699/
81492328 

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Verkaufe trockenes
Brennholz 1 Meter lang oder
ofenfertig, Hart- und Weich-
holz, Zustellung möglich,
 0043-664-4327805

Mainboard: Gigabyte H87
HD3, CPU: Intel iS-4430, Ram:
Corsair Vengeance DDR3
16000 (8GB), Netzteil: be
Quiet! 350W, Festplatten:
1mal Red 1 TB HDD und 1mal
Samsung 1 TB HDD, VB € 150,-
  0660-2577201.

Slim Sleeve von Deco-
ded! Für MacBook Pro
oder Books anderer Hersteller,
inkl. OVP, Leder, handge-
macht, 1A-Zustand, NP: 85,-
VP: € 45,-; Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0664-8157716

BEWEISE ANSTATT VERMU-
TUNGEN! +43-664-4249350
www.bdk-detektive.at

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Lust auf Hobby- od. Er-
werbswinzer, "eigener Bio-
Weinanbau möglich", Ort-
schaft "Weinberg"/Gem. 4942
Wippenham, Start 2021,
Nutzgr. ab 500 m², Mindest-
dauer 5 J., (Pacht/Bewirtschaf-
tungsvertrag); Info:  0049-
171-7283243 oder biowein@
ökopress-sds.at

Graf Carello, top Seniorenfahr-
zeug, 3122km, neuw. Batterie,
neue Reifen, int. Ladegerät,
durch Dach auch schlechtwet-
tertauglich, keine Kosten. geh-
beeinträchtigt, autolos und
trotzdem mobil, 0650 7648000

Baukrane zu vermieten, ab
24 m bis 52,5 m Ausladung, 
Preis auf Anfrage, zwei Wo-
chen Mindestmiete, Wochen-
miete zzgl. Mwst.,  06278-
8463, office@harbeck-mietkrae
ne.at
O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Wer hat Asperl (Mispeln) in
seinem Garten und braucht sie
nicht? 0664/2560035

Resi, 67 J., WITWE. Bin eine
einfache, warmherzige Frau
vom Land! Mobil, umzugsbe-
reit. Mein größter Wunsch wä-
re ein ehrlicher Mann, gerne
bis 80 J., der wieder von einer
liebevollen Frau umsorgt wer-
den möchte und den letzten Le-
bensabschnitt gemeinsam zu
gehen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Uhren/Schmuck

LIEBE MICHAELA,

Alles Gute zum 50. Geburtstag
wünscht Dir Deine Familie!

auch du hast jetzt langsam 
das Metallalter erreicht:
Silber in den Haaren,
Gold in den Zähnen,
Blei in den Beinen!

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Suche 
gebrauchte und neue 

LUXUSUHREN 
z. B. Rolex, Patek Philipp, 
Cartier, Lange und Söhne 
und vieles mehr!

Tel: 07612-654 12, 
0664-593 62 98

KFZ

ca. 130 m² Wfl., ca, 947 m² Gfl.
KP € 145.000,- HWB 192/E
OPEN HOUSE 20.11. ab 13 Uhr

Martin Rachbauer
0664 / 12 10 021
weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stelzhamerplatz 7 // 4910 Ried im Innkreis  //  07752 80 500

4923 Lohnsburg                1651/3322Ihr Makler vor Ort

Jetzt online Termin buchen - remax.at!

ca. 144 m² Wfl., ca. 902 m² Gfl.
KP: € 295.000,- HWB 170/E
OPEN HOUSE 14.11. ab 13 Uhr

Anton Guritzer
0699 / 12 80 3000
weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stelzhamerplatz 7 // 4910 Ried im Innkreis  //  07752 80 500

4920 Schildorn     1651/3449Ihr Makler vor Ort

Jetzt online Termin buchen - remax.at!

ca. 963 m² Grundfläche
KP: € 86.670,-
BESICHTIGUNG 13.11. ab 15 Uhr

Johann Glechner
0676 / 55 46 666
weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stelzhamerplatz 7 // 4910 Ried im Innkreis  //  07752 80 500

4973 St. Martin im Innkreis       1651/3423Ihr Makler vor Ort

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Betty 61J. sehr weiblich
und einsam möchte von
Dir verwöhnt werden und
Dir all ihre Wärme und Auf-
merksamkeit schenken um
Dich glücklich zu machen. Tanz
mit mir ins Glück hinein.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Einsamkeit muss nicht
sein! Wir unterstützen Damen
und Herren bis 80J. gerne bei
Ihrer Suche nach Ihrem Lebens-
partner, denn niemand sollte in
dieser schweren Zeit alleine
sein. Rufen Sie uns unverbind-
lich an, wir verlieben Sie gerne.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
Elisabeth,  55 J., eine Frau,
die gerne in der Natur ist, Sport
betreibt, ein gemütliches Zu-
hause schätzt, die Kumpel,
Freundin, aber auch eine sinnli-
che und erotische Geliebte sein
kann. Du sehnst Dich nach Lie-
be und Zweisamkeit? Dann
melde Dich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Johanna,  60 J. Sie liebt die
Natur, Tiere, Felder & Wiesen,
Landleben, Berge, gemütlich
Sport, kuscheln, Romantik. Du,
ehrlich, zärtlich, romantisch, lei-
denschaftlich. Mit einem Anruf
könnte unser Glück beginnen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Wo ist der Mann den ich
verwöhnen kann? Kerstin
53J. eine blonde Schönheit mit
Dirndlfigur liebt die Natur, ge-
meinsame Unternehmungen
und hoffentlich bald Dich. Ger-
ne älter. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Verkaufe eine Bananen-
schachtel voll mit sehr schöner
Mädchen-Bekleidung: Pull-
over, Jeans, Jogginghosen, alles
nur von 1 Kind getragen. Wie
neu! Gr. 122-146/152, VP €
100,- 0650-4709174

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Fußball-Hallenschuhe Nike
Tiempo, neuwertig, Gr. 38,5,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Schöner Sulmtaler Hahn.
 07674-64553.

HECO Surround - System
4 Standlautsprecher, 1 Center-
speaker plus 1 defekter Sub-
woofer, VP € 90,00  0664/
8157662

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

2 Pferdekutschen (sehr alt),
1x Gummiräder, 1x Holz-Eisen-
räder, renovierbedürftig, güns-
tig abzugeben, 0680-1332464.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Ford

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Nebenjobs

Diverses Personal

Wir  möchten uns 
recht herzlich bei der 
Palliativstation Ried 

bedanken, wo 
unser Vater die letzten 

drei Tage bei euch 
verbringen durfte.

Die Trauerfamilie von Josef Briedl

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Immo 
bIlIen

ELEKTROTECHNIKER/IN

Bewerbung an Hr. Florian Loidolt: florian@strompuls.at 
4682 Geboltskirchen  •  Scheiben 3  •  www.strompuls.at
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mehrjährige 
Berufserfahrung

Firmen-
auto
+ Privat-
nutzung
möglich

wir
wachsen

weiter

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

STELLENAUSSCHREIBUNG

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst – 
Buchhaltung und Finanzverwaltung

Funktionslaufbahn GD 16.1 (Bruttogehalt € 2.436,20, 
ohne Anrechnung von Vordienstzeiten), 40 Wochenstunden

Eine genaue Stellenbeschreibung finden Sie auf der Homepage 
(www.ort-im-innkreis.at) bzw. liegt diese am Gemeindeamt Ort im 
Innkreis auf. Bewerbungsfrist bis 23. November 2020, 18:00 Uhr

Nähere Auskünfte können am Gemeindeamt Ort i. I. 
(07751 83 14) eingeholt werden. www.ort-im-innkreis.at

Die Gemeinde Ort im Innkreis 
schreibt folgenden Dienstposten zur 

ehestmöglichen Besetzung aus:

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Sie haben Interesse an diesem Job?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung:monatlich ab € 2.734,40 brutto (Funktions-
laufbahn [LD 14] des Oö.Gehaltsgesetzes 2001).
Bei entsprechender Aufgabenwahrnehmung ist eine
Höherreihung möglich.

� Frau Katharina Imitzer, BSc, Abteilung Personal-Objekti-
vierung, Tel. +43 732 7720-112 29

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens 25.11.2020
(Datum des Einlangens) online oder per E-Mail
(karriere@ooe.gv.at).

Bautechniker/in für den
Sachverständigendienst
BezirksbauamtRied im Innkreis –Dauerposten, Vollzeit

TOP JOÖB

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Ford C-Max Titanium
06/2016, Diesel, 95 PS, nächs-
ter Service: 11/2021, 1499 cm³
6 Gang, ABS, Klimaautomatik,
Tempomat, Anhängerkupplung,
Alufelgen, get. Scheiben, Sitz-
u. Lenkradheizung uvm.
0660-6166188
http://marktplatz.tips.at/46544

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-6331862

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Suche Haus zu kaufen, für mei-
ne Familie, mit großem Garten,
es kann auch zu renovieren
sein. Bitte alles anbieten.
 0699-12151200

Wohnung mit Balkon dringend
gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Altheim,  vermiete ab Jänner
in Bau befindliche Wohnung
mit großem Büro/Studio, best.
aus zwei Bäder, Küche mit Ter-
rasse, WZ, mehreren SZ und
Büro, insgesamt ca. 170 m²,
weiters sind auch noch Autoab-
stellplätze und ein Keller vor-
handen, Miete inkl. Mwst., BK
und HZ € 990,- 3 MM Kaution,
 0664-73145757

PRAMET: möbl. Single-Woh-
nung, 07754-8246

Ried/I.: Neue Wohnung, 60
m², ruhige, zentrale Bestlage,
Balkon, Lift, Miete: € 530,- +
BK,  0676-9541203

Tiefgaragen-Stellplatz ge-
genüber Krankenhaus Ried zu
vermieten,  0664-2067376
ab 17 Uhr.

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Eberschwang, Tumelts-
ham, Hohenzell, Geiers-
berg.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger Basis (max. € 460,66) für
FRÜHREGALBETREUUNG in
Möbelhäuser in VÖCKLA-
BRUCK. Bei Interesse bitte
von Mo.-Fr. telefonisch bewer-
ben unter 01/403862079.
(Gerne auch begünstigt Behin-
derte.)
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/einen:

LKW FAHRER/IN
zur Auslieferung von Arbeitsbühnen in OÖ

für Sattelzug

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/einen:

BAGGERFAHRER/IN

OBERMAIR Transporte-Erdbau GmbH
Tel. 07673/6700-0, info@obermair-transporte.at 
Gewerbestraße 4, 4690 Oberndorf/Schwanenstadt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf!

Ihre Qualifikationen:
• Führerscheine C+E, C-95 Ausbildung
• Erfahrung im Umgang mit Arbeitsbühnen von Vorteil
• Hohe Einsatzbereitschaft
• Gute Deutschkenntnisse
Wir bieten Ihnen eine fundierte Einschulung, ein abwechslungsreiches Betätigungs-
feld und ein familiäres Arbeitsklima. Bezahlung gem. KV + Überbezahlung nach Quali-
fikation.

Ihre Qualifikationen:
• Erfahrung als Baggerfahrer
• Führerschein C+E von Vorteil
• Hohe Einsatzbereitschaft
• Sehr gute Deutschkenntnisse
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, eine abwechslungsreiche Arbeit und ein 
sehr gutes, kollegiales Arbeitsklima. Bezahlung gem. BUAG.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Seit mehr als 50 Jahren produzieren wir hochwertige Rolltore und Sondertore.
Wir expandieren und verstärken ab sofort unser Team:

Projektabwickler (m/w/d)

Das bringst Du mit:

Das erwartet Dich:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

jobs@neumueller-rolltore.at

Eine Nummer robuster I I größer
www.neumueller-rolltore.at

• Abgeschlossene technische Ausbildung
• Branchenerfahrung im Bau-/Metallbereich
• Strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
• Technisches Verständnis

Das bieten wir:

• Abwicklung von Projekten in Zusammenarbeit mit dem Team
• Klärung aller Details mit den zuständigen Ansprechpartnern
• Kalkulation und Kostenübersicht der laufenden Projekte
• Technische Unterstützung von Arbeitsvorbereitung, Verkauf und Einkauf

• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem langjährigen Traditionsunternehmen
• Vielseitiges und spannendes Aufgabengebiet mit viel Kundenkontakt
• Kurze Entscheidungswege und flache Hierarchien
• Flexible Arbeitszeiten (Kernzeit mit Gleitzeitbereich)
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Für diese Position bieten wir einen Jahresbruttobezug ab EUR 49.000,00
abhängig von Qualifikation und Erfahrung.

Du suchst eine neue Herausforderung und es motiviert dich, wenn deine Leistung wertgeschätzt wird?
Du magst abwechslungsreiche Aufgabengebiete und hast Spaß beim Austausch mit unseren Kunden?

Du bist ein Teamplayer und willst gemeinsammit uns Großes umsetzen?
Dann bewirb dich und werde Teil unseres Teams!

��� ������ ��� ����� ���������� ��� ����������� �������� 
��� ������ ������������� ��� ��������� ����������� 
��� ������������ ������� ������ ��� ������ ���� 
���� ��� ���������������� ����� �� ���� ���� �������
������ ��� ������������

� �������� ������������
� �������� �������� ���
� ������������ 
 ������������������
 ��� ��������������� 
 ��������������� ��� �����������������

� �������������������� ����� 
 ��� ��������������� 
 ��������� ��� ������������ �� ������������������

� �������������������� 
 ��� �������������
 ��� ��������������� �������������� ��� 
 ��������� ��� ������������� 

� ���������������������
 ��� ��������������� ��������� ��� 
 ����������������� �� ������������������

� ������������������
 ��� ��������������� 
 ��������� ��� ����������������� 

� ����������������� 
 ���������������
 ��� ��������������� 
 ������������� ��� ������������������� 

� ����������������������
 ��� ��������������� 
 ����������� ��� ��������� ��� ��������������

(metall)

����������� �� ����������������������

���� ������ ����
�������������� � � ���� �������

���� ��� ���� ���� � ��� �� �



Anzeigen Ried32 46. Woche 2020Marktplatz

 Reinigungskräfte       für
Eberschwang gesucht!

Teilzeit | ca. 12 Stunden pro Woche
Mo+Mi ab 16:30 Uhr, Fr ab 13:30 Uhr

 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV 
0664/83 46 279

m/w

 Reinigungskräfte       für
Ried / Tumeltsham
Teilzeit | ca. 18 Stunden pro Woche

Montag - Freitag ab 16:30 Uhr
 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV 

0664/83 46 279

m/w

 Reinigungskräfte       für
Lambrechten gesucht!

Geringfügig | 6 Stunden / Woche
Mo,Di,Mi und Fr jeweils ab 14 Uhr

 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV
0664/88974367

m/w

Gartenprofis gesucht!
Verstärkung für unser Team in Ried:

Gärtner-Hilfskraft € 1.770 brutto
Gärtnergeselle € 1.950 brutto

 Obergärtner/Gärtnermeister € 2.285 br.
0664/88974358

m/w

Finkenzellergasse 6
4950 Altheim
Tel. 07723/42612
E-mail: back@aon.at

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:

DACHDECKER/
SPENGLER (m/w)
Facharbeiter und Helfer

Weiters freuen wir uns über Bewerbungen für

LEHRLINGE
zum Dachdecker/in

und/oder  Spengler/in
Telefonische oder schriftliche Bewerbungen 

z. Hd. Herrn Alfred Back

w w w . b a c k g m b h . a t

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

MMMaaattttttiiiggghhhooofffeeennnWir suchen ...

Elektriker (m/w/d) Operator (m/w/d)

Ob Insassenschutz, Fahrwerkassistenz oder autonomes Fahren - Aptiv trägt mit seinen
innovativen Produkten wesentlich zum Fortschritt der Mobilität bei.

Deine Rolle
• Wartung und Instandsetzung
unserer Anlagen

• Störungsbehebung und
Optimierungsarbeiten

• Unterstützung beim Neuanlagenaufbau

Deine Rolle
• Bedienen der automatisierten
Produktionsanlagen

• Qualitätssicherung unserer Produkte
• Störungsbehebung, Fehleranalyse,
Rüstvorgänge

Was wir erwarten
• Abgeschlossene technische Ausbildung
im jeweiligen Fachbereich

• Berufserfahrung erwünscht
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Genaues, selbstständiges Arbeiten

Was wir bieten
• Mitarbeit in einem motivierten und
qualifizierten Team

• Leistungsorientierte Bezahlung
• Vielfältige Sozialleistungen
• Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten

Bruttomonatslohn mind. € 2.575,45 (KV EEI
€ 2.242,19 + frw. Zulage € 333,26) zzgl. gesetz-
licher Schichtzulagen. Überbezahlung entspre-
chend Qualifikation und beruflicher Erfahrung.

Bewerbung an
Aptiv Mobility Services Austria
Stallhofner Str. 4, 5230 Mattighofen

Anja Friedl
+43 7742 4851 488
jobs.mattighofen@aptiv.com Born to move.

WARUM arbeiten Sie
eigentlich nicht bei uns?
Wir suchen Verstärkung:
• Einkäufer(in) mit Entwicklungsperspektive
zum Einkaufsleiter
strategischer und operativer Einkauf

• Innendienst-Techniker(in) für den Kundendienst
Technische Unterstützung am Telefon

• Monteur(in)/Metallfacharbeiter(in) in der Produktion
Kessel / Komponenten / Kleinteilmontage

• Schweißer(in)
• Reinigungskraft (Vollzeit/Teilzeit)

ETA Heiztechnik GmbH
Gewerbepark 1
4716 Hofkirchen a. d. Tr.
07734 / 2288-0

Bewerbungen per mail: bewerbungen@eta.co.at

leistungsorientierte Entlohnung nach
KV Fachverband der Metallindustrie

Mitarbeiter-Benefitsnachhaltige Branche

sehr gutes Betriebsklima

Ke oKessel / Komp

• (in)
ft (V

r mm

• ReinRe nigung

Heiztechnik G bHHeizt mbH
erbeerbep
Hofkirchen a. d.Hofk d. Tr
4 / 2

gege
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Julia
FilterköniginSimone

Datengenie

Jörg
Herr der (Dicht-)Ringe

Bernhard
Meister der Temperaturen

Gerhard
cooler Speicherchef

Thomas
Alleskönner

menschlich. HENNLICH.

HENNLICH
Telefon: +43 (0) 77 12 / 31 63 - 106
bewerbung@hennlich.at
www.hennlich.at

Werde jetzt ein HENNLICH!

www.hennlich.at/karriere

für Kühlsysteme, Digitalisierung und
Wassertechnik im kombinierten
Innen- und Außendienst (m/w/x)

Vertriebstechniker/-in

Vertriebstechniker/-in
für Pumpen- und Rührtechnik im
Innendienst (m/w/x)

Vertriebstechniker/-in
für Pumpen- und Rührtechnik
im kombinierten Innen- und
Außendienst (m/w/x)

IT - Systemadministrator/-in
Junior oder Senior (m/w/x)

DevOps Engineer
& Systembetreuung (m/w/x)

Software - Entwickler/-in
für Dynamics NAV, BI und
Schnittstellen (m/w/x)

Web - Developer
Junior oder Senior (m/w/x)

Foto von 2018
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JETZT BEWERBEN

werdeADMIRAL.at
DIE MEISTE FREIZEIT HAT, WER EINE

ARBEIT HAT, DIE SPASS MACHT!

WAS BIETENWIR?

Einen Job, in dem wir dich sorg-
fältig einschulen und mit regel-
mäßigen Trainings auf dem
Laufenden halten.

Eine minutengenaue Zeiterfassung
und einen überdurchschnittlichen
Einstiegslohn von mind.
€ 1790,- brutto/Monat auf Vollzeit-
basis, Urlaubs- undWeihnachts-
geld, dazu kommen je nach Dienst
Nacht-/Feiertagszuschläge - und
ein allfälliges Trinkgeld.

Leistungsbasierende Lohnvor-
rückungen und Erfolgsprämien.

Attraktive Benefits, wie Zukunfts-
vorsorge, betriebliche Gesundheits-
förderung, ADMIRAL Mitarbeiter-
welt mit vielen Vergünstigungen,
Freigetränke uvm.

Wir suchen inMattighofen und Braunau:
FilialmitarbeiterInmit Inkasso (m/w/d) – 40h/Wo

SPANNENDE SPORTEVENTS AUFMODERNSTEN GROSSBILDSCHIRMENLDSCHIRMEN
und du bist während der Arbeit mittendrin!

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz 
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Sie! 
Wir suchen 

Tips bietet: - Ihr eigenes Verkaufsgebiet
 - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
 - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
 - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Sie arbeiten direkt in Ihrer Region mit Ihren  
  Kollegen/innen zusammen

Aufgabengebiet: - Kundenberatung, Verkauf von Zeitungs- und Onlinewerbung
 - Tips in der Region repräsentieren
 - Abwicklung von Aufträgen
 
Sie bieten: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
 - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Wir suchen für die Ausgabe Ried 
eine/n Mitarbeiter/in für den

40 Stunden/Woche, Dienstort Ried/Schärding
Verkauf  (Außendienst)

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams in der Filiale Lohnsburg 
suchen wir eine/n

Lagerarbeiter/in
Für diese Position bringen Sie mit:
• Selbständiges und flexibles Arbeiten
• Hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit
• Staplerführerschein
• Landwirtschaftliche Kenntnisse von Vorteil
• Kenntnisse in der Lagerhaltung
• Freude am Umgang mit Kunden

Ihr Aufgabengebiet:
• Übernahme, Lagerung und Verladung des gesamten Lagerhaussortiments
• Fachgerechte und qualitätssichernde Lagerhaltung
• Sämtliche anfallende Tätigkeiten im Silo

Wir bieten:  
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, zahlreiche Produktschulungen  
und Weiterbildungen.  
Entlohnung nach KV - Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von  
Qualifikation und Berufserfahrung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen 
Frau Verena Berndlbauer  
Moosham 35, 4943 Geinberg  
Telefon: 07723 / 422 08-582 

oder per Mail an: verena.berndlbauer@inn-traun.rlh.at

Lagerhaus Innviertel-
Traunviertel-Urfahr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

stellvertr. Lagerleiter/in 
Ihre Aufgaben:
Personal- und Einsatzplanung 
Be- und Entladen von LKW
Verantwortung Einhaltung Termin- und 
Qualitätsanforderungen unserer Kunden
Lagerverwaltung
Ihre Qualifikation:
Abgeschlossene Berufsausbildung
Führerschein B
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kommunikationsstärke
Selbständige, ziel- und lösungsorientierte 
Arbeitsweise
Deutsch in Wort und Schrift
EDV-Kenntnisse (MS Office)
Staplerschein von Vorteil, kann aber 
nachgeholt werden
Wir bieten:
Engagierten und teamorientierten Mitarbei-
tern anspruchsvolle Tätigkeiten, spannende 
Entwicklungsmöglichkeiten und ein angeneh-
mes Arbeitsklima in einen international tätigen 
Unternehmen.
Einstufung erfolgt nach Kollektivvertrag 
Handelsarbeiter, Beschäftigungsgruppe 2. 
Wir entlohnen über den KV, je nach konkreter 
Qualifikation und beruflicher Erfahrung.
Ihre Bewerbung:
asw trading gmbh
moosstraße 5, 5230 mattighofen
fon +43 (0)77 42 - 29 91- 0
fax +43 (0)77 42 - 29 91 12
office@asw-trading.at
Member of International Split Group-Ware s.r.l.
www.splitgroup.com/asw

 

trading gmbh Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: 07752/26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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BMW 330e: Alles im grünen Bereich
Ein BMW 3er Touring ist per 
se schon ein außergewöhnliches 
Auto. Als Plug-in Hybrid erwei-
tert er seinen Horizont ein Stück 
Richtung Ökologie.

65 Kilometer schafft der 3er the-
oretisch rein elektrisch, wovon 
sich gut und gerne 50 davon ins 
echte Leben retten lassen. So be-
zaubernd das lautlose Gleiten in 
einem waschechten Premium-
kombi auch sein mag, so sehr ist 
der 3er BMW auch als Plug-in 
Hybrid, nun ja, eben ein BMW. 
Also keine Sorge, Dynamik und 
Sportlichkeit kommen nicht zu 
kurz.
Stichwort „XtraBoost“. Die Kom-
bination aus 4-Zylinder Turboben-
ziner und Elektromotor verschafft 
dem Plug-in 3er eine Systemleis-
tung von 252 PS. Reicht doch, 
sollte man meinen. BMW aber 
hatte trotzdem die Chuzpe, die 
Leistung via besagtem „Xtra-
Boost“ kurzzeitig auf 292 PS zu 
erhöhen. Aktivierbar ist das Mehr 
an Power konsequenterweise im 

Sportmodus. Damit beschleunigt 
der BMW in 6,1 Sekunden von 
0 auf 100 km/h, 420 Newtonme-
ter maximales Drehmoment und 
die gewohnt souverän agierende 
8-Gang-Steptronic sind weite-
re Garanten für gleichermaßen 
druckvollen wie geschmeidigen 
Vortrieb. Weitere mehr oder we-
niger klassische Antriebsmodi 
sind „Hybrid“ und „Electric“.

Hohe reichweite und große 
Freude am Fahren
Auch über das Thema Querdy-
namik muss man sich als BMW-
Jünger keine Gedanken machen. 
Das konzeptbedingte Mehrge-
wicht spürt man als Otto Nor-
malverbraucher zu keiner Zeit. 
Das xDrive-System verteilt die 
Kraft beider Motoren bedarfsge-
recht, das mit dem DSC vernetz-
te System passt die Verteilung 
des Antriebsmoments automa-
tisch an die jeweilige Fahrsitua-
tion an. Das getestete Modell „M 
Sport“ war der Dynamik weiter 
zuträglich, Goodies wie Bremse, 
Aerodynamik, Sitze oder Lenk-

rad erhalten dabei via „M“-Gü-
tesiegel quasi den Ritterschlag.
Bei so viel Freude am Fahren 
darf man nicht auf die elektri-
schen Qualitäten des BMW 330e 
vergessen. Seine hohe Reichwei-
te verdankt er den von der BMW 
Group gefertigten Lithium-Ionen-
Batterien. Die Hochvoltbatterie 
ist unterhalb der Fondsitze ver-
baut, was volle Bewegungsfrei-
heit für die Passagiere garantiert. 
Leichte Einschränkungen sind 
nur beim Kofferraumvolumen 
zu vermelden, 410 bis maximal 
1.420 Liter und volle Variabilität 
stehen trotzdem auf der Haben-
Seite.

Viele begehrenswerte Pakete
Und was noch? Premium-Inte-
rieur, gnadenlos perfekte Ver-
arbeitung, rasch durchschaute 
Bedienung, eine umfangreiche 
Extraliste mit vielen begehrens-
werten Paketen. Die Preise für den 
BMW 330e xDrive Touring star-
ten bei 51.600 Euro. Mehr dazu 
gibt es online auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW 330e xDrive Touring ist ab 51.600 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

BMW 330e xDrive Touring    

Motor 
4-Zylinder BiTurboBenziner/E-Motor
Systemleistung
292 PS (184 PS/113 PS)
Max. Drehmoment
420 Nm
Testverbrauch
rund 6,5 Liter
Vmax
225 km/h
0 auf 100 km/h
6,1 Sek.
Preis ab
51.600 Euro

Extralob gibt es:
Sportliche Fahrleistungen ohne Verzicht

Ändern könnte man:
Den Gedanken an den Ab-Preis
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SV Ried beendet Negativlauf 
rIED. Nach sechs Pfl ichtspiel-
pleiten in Folge feiert die SV 
Guntamatic Ried gegen Hart-
berg einen wichtigen 2:0-Heim-
sieg. 

Verkehrte Welt in der „joskoA-
rena“: Die Gäste aus Hartberg 
hatten mehr vom Spiel (drei 
Stangenschüsse in der ersten 
Halbzeit, 26:8-Torschüsse nach 
90 Minuten), doch die Treffer 
erzielten die Rieder. Das 1:0 für 
die Heimelf besorgte Stefan Nutz 
per Kopfball - nach toller Vorar-
beit von Paintsil - in der 17. Mi-
nute. Die Entscheidung � el in der 
52. Minute: Hartberg mit einem 
Fehler im Spielaufbau, SVR-Of-
fensivspieler Paintsil erkämpfte 
sich denn Ball und schob zum 2:0 
ein. Danach hatten beide Mann-
schaft noch einige gute Torchan-

cen, doch am Ende blieb es beim 
etwas glücklichen Heimsieg der 
Rieder. 

rückendeckung 
Besonders groß war die Erleich-
terung nach dem Schlusspfiff 
bei Ried-Trainer Gerald Baum-
gartner, der im Laufe der Woche 

vom SVR-Vorstand öffentlich an-
gezählt wurde und bei einer Nie-
derlage wohl seinen Platz hätte 
räumen müssen. 
„Ich freue mich für die Mann-
schaft, für die Fans und für den 
ganzen Verein. Es war ein sehr 
wichtiger Sieg. Auch für mich 
persönlich“, so Baumgartner, 

dem man nach dem Spiel sicht-
lich anmerkte, dass die vergan-
genen Tage nicht spurlos an ihm 
vorbeigegangen waren. „Die 
letzten Tage waren nicht immer 
einfach. Ich hätte mir vor solch 
einem wichtigen Spiel mehr Rü-
ckendeckung gewünscht.“

Länderspielpause
Baumgartner will nun die Län-
derspielpause dazu nutzen, um 
vor allem am Offensivspiel zu 
arbeiten. „Wir lassen zu viele 
Chancen liegen und müssen uns 
im Abschluss verbessern.“ Um 
gegen die kommenden drei Geg-
ner Rapid, Wolfsberg und LASK 
nicht mit leeren Händen dazuste-
hen, muss Rieds-Trainer jedoch 
vor allem die Defensivarbeit sei-
ner Jungs verbessern, denn gegen 
Hartberg wirkte die Abwehr 
nicht immer sattelfest.

Seth Paintsil war gegen Hartberg einer der stärksten Rieder.  Foto: Scharinger

 1. FC Salzburg 7 6 1 0 25 5 19
 2. SK Rapid Wien 7 5 2 0 18 8 17
 3. LASK 7 5 1 1 15 5 16
 4. SKN St. Pölten 7 3 1 3 14 9 10
 5. SK Sturm Graz 6 2 3 1 8 4 9
 6. FK Austria Wien 7 2 2 3 7 8 8
 7. WSG Tirol 7 2 2 3 7 12 8
 8. RZ Wolfsberg 6 2 0 4 12 15 6
 9. SV Ried 7 2 0 5 8 16 6
 10. TSV Hartberg 7 1 3 3 6 15 6
 11. SCR Altach 7 1 2 4 7 16 5
 12. FC Admira 7 1 1 5 9 23 4

SCR Altach - FK Austria Wien 0:0 (0:0)
LASK - FC Admira 4:0 (1:0)
RZ Wolfsberg - SK Sturm Graz                 abgesagt
SK Rapid Wien - FC Salzburg 1:1 (0:1)
SKN St. Pölten - WSG Tirol 0:1 (0:1)
SV Ried - TSV Hartberg 2:0 (1:0)

BUNDESLIGA 1. LIGA

Ihr
Redakteur 
vor Ort

Walter Horn
07752 / 26777-962
w.horn@tips.at
www.tips.at

SICHtBArKEIt

6.000 Warnwesten
rIED. In Vertretung von Infra-
struktur-Landesrat Steinkellner 
übergab der Rieder Vizebürger-
meister Bundesrat Thomas Dim 
(FPÖ) 6.000 Warnwesten an die 
SV Ried. 
Bei der Aktion „Mach Dich sicht-
bar“ werden diese unter den Be-
suchern bei künftigen Heimspie-
len sowie Jugendspielern verteilt. 
Fans haben auch die Möglichkeit, 
sich in der Geschäftsstelle kosten-
los eine Warnweste abzuholen. 
„Wir unterstützen gerne die 

Aktion mit dem Infrastruktur-
Landesrat. Gerade im Herbst ist 
Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
wichtig! Wir hoffen, dass viele 
SVR-Fans von diesem Angebot 
Gebrauch machen!“, sagt Orga-
nisationsvorstand Karl Wagner. 
„Unsere Fans haben die Möglich-
keit, ihre Liebe zum Verein sicht-
bar zu machen und gleichzeitig 
als Lichtgestalt eine Vorbild-
funktion einzunehmen“, meinte 
Bundesrat Thomas Dim bei der 
Übergabe. 

Wagner und Thomas Dim mit den Warnwesten  Foto: SV Ried

oBErÖStErrEICH. In der abge-
brochenen Herbstsaison des oö, 
Fußballverbandes mussten von 
13.661 angesetzten Spielen von 
Kampfmannschaften, Reserven 
und Nachwuchs sieben Prozent 
aufgrund von Covid-19 verscho-
ben werden. Inklusive der abge-
sagten Spiele seit 3. November 
sind es 11,4 Prozent. Im Frühjahr 
werden 369 Kampfmannschafts-
Spiele nachzutragen sein. 
Bis Mitte November will der 
OÖFV ein praktikables Szena-
rio für die Ansetzung der Nach-
tragsspiele erarbeiten. „Priorität 
hat zuerst die Abwicklung sämt-
licher offener Spiele aus dem 
Herbst, damit ehestmöglich eine 
Wertungsmöglichkeit der Meis-
terschaften gemäß Regulativ si-
chergestellt werden kann“, erklärt 
Raphael Koch, der OÖFV-Direk-
tor für Sport und Spielbetrieb. 

oÖFV

369 Spiele 
fehlen noch
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Herber Rückschlag für den UVC in 
der Meisterschaft, aber Erfolg im Cup
rIED. Auf einen schmerzhaf-
ten Rückschlag in der Meis-
terschaft folgte für den UVC 
Weberzeile Ried ein Erfolg im 
Österreich-Cup.

Die Rieder waren als Favorit 
nach Klagenfurt gefahren, denn 
die VBK Wörther-See-Löwen 
hatten von ihren ersten fünf Spie-
len nur eines gewonnen. 
Der UVC startete auch wie ein 
Favorit und gewann die ersten 
beiden Sätzen mit 25:18 und 
25:15. Dann riss der Spielfaden 
komplett: Die Rieder verloren die 
restlichen drei Sätze immer deut-
licher mit 21:25, 19:25 und 8:15. 
Für die favorisierten Rieder be-
deutet die dritte Saisonniederla-

ge einen herben Rückschlag im 
Kampf um den Aufstieg in die 
Toprunde, für die sich nur der 
Erste nach zehn Spieltagen qua-
li� ziert. Das ist derzeit die Über-
raschungsmannschaft TJ Sokol 

Wien V. Trainer Dominik Kefer: 
„In der Liga wird es jetzt schwer, 
den ersten Platz im Grunddurch-
gang zu holen. Wir müssen dar-
auf hoffen, dass die anderen 
Teams nicht mehr voll punkten 

und haben es somit nicht mehr 
selbst in der Hand.“
Eine sportliche Reaktion zeigte 
die Mannschaft zwei Tage spä-
ter beim Österreichischen Cup in 
Wien: Da besiegten sie TJ Sokol 
Wien V mit 3:0 (25:15, 30:28, 
25:20) und stehen jetzt im Halb-
� nale des Bewerbs. 

Die nächsten Spiele
Weiter geht es am kommenden 
Wochenende mit zwei Heimspie-
len ohne Zuschauer. Am Sams-
tag, 14. November um 18 Uhr 
empfängt der UVC in der Energie 
Ried-Halle den VBC TLC Weiz. 
Am Sonntag, 15. November, folgt 
um 17 Uhr das Rückspiel gegen 
die VBK Wörther-See-Löwen 
Klagenfurt. 

Der UVC Weberzeile Ried (hier bei einem Heimspiel) muss um den Einzug in die 
Toprunde bangen.   Foto: Strasser

FÖrDErproGrAMM

Land investiert zehn Millionen Euro 
zusätzlich in Sport-Infrastruktur
LINZ. Der „Oberösterreich-
Plan“ des Landes, den Landes-
hauptmann Thomas Stelzer 
und Wirtschafts- und Sport-
Landesrat Markus Achleitner 
kürzlich als wichtiges Signal 
für die Zeit nach Corona vor-
gestellt haben, bringt auch zehn 
Millionen Euro zusätzlich für 
den Sport. 

„Diese zusätzlichen 10 Millio-
nen Euro ermöglichen das Vor-
ziehen und raschere Abwickeln 
von Investitionen in die Sport-
Infrastruktur und sind damit ein 
Turbo für die Wirtschaft und den 
Sport in Oberösterreich“, betonen 
die beiden Politiker. Insgesamt 
seien bei der Landessportdirek-

tion aktuell etwas mehr als 100 
Sport-Projekte von Vereinen, 
Verbänden und Gemeinden im 
ganzen Bundesland in Planung, 

Prüfung bzw. Umsetzung. 
Das OÖ-Zukunftspaket Leicht-
athletik umfasst drei Zentren in 
Linz sowie mehrere regionale 

LA-Zentren - das OÖ-Zukunfts-
paket Ski nordisch bringt Inves-
titionen in allen Landesteilen, das 
Ballsportpaket enthält die Ball-
sporthalle Linz-Kleinmünchen, 
die Volleyballhalle in Ried oder 
die Generalsanierung und den 
Ausbau der Mehrfach-Sporthal-
le beim Olympiazentrum Ober-
österreich auf der Linzer Gugl. 
„Investitionen in die Sportinf-
rastruktur stärken nicht nur das 
Sportland OÖ mit seinen mehr 
als 200.000 ehrenamtlich En-
gagierten, sondern setzen zu-
sätzlich wichtige Impulse für 
die Wirtschaft in allen Regionen 
unseres Landes“, unterstreichen 
der Landeshauptmann und der 
Sport-Landesrat die Bedeutung 
dieses Impulsprogramms. 

LH Thomas Stelzer (2. v. r.) und LR Markus Achleitner (l.) mit den oberösterrei-
chischen Weltklasse-Athleten Verena Preiner und Lukas Weißhaidinger bei der 
Eröffnung der Oberbank Arena im September  Foto: Land OÖ / Andreas Maringer
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Terminanzeigen

sa, 14. November 2020

so, 15. November 2020

fr, 20. November 2020

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Globetrot-
ters kommen am Dienstag, 9. März 2021 in 
die TipsArena Linz. Auf ihrer „Pushing The 
Limits“-Tour präsentieren sie einzigartiges 
Basketball-Können und noch größere 
Momente für die Fans. Tickets (auch Magic 
Pass Ticket): Ö-Ticket, alle Kartenbüros

Fo
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FlaMiNGos  
HaiBaCH. Die Rock‘n‘Roll-Band 
„Flamingos“ tritt seit 55 Jahren auf. Ihre 
Reise endet in der Haibacher Hoamat, 
wo sie am Samstag, 21. November, um 
19 Uhr musizieren wird. Dazu bietet die 
Hoamat ein Drei-Gänge-Menü an. Mehr 
Infos unter hoamat.net

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Ilse Wintersteiger
Beratung in Ried/I.

Termin: 0664 / 44 66 334
www.krebshilfe-ooe.at

Ried/I.: Schitour - Anfänger: leicht, 800 Hm,
3 Std.; Anm. + Info/TL: Hans Peter Trattner,
 07752-21156; VA: ÖAV Geiersberg

Ried/I.: Wanderung: Regenspitz, leicht, 950
Hm, 2,5 Std.; Info/TL: Sylvia Schrattenecker,
 0664-5784676; VA: ÖAV Lohnsburg-Wald-
zell

Ried/I.: Schnupperklettern, ab 7 J., Kletterhal-
le, ab 9.00; ev. 2 Gruppen, 3,- Info: Gilbert
Poosch,  0660-5511390; VA: ÖAV Ried/I.

Ried/I.: Wanderung: Hansberg und Ruine Wa-
xenberg, leicht, 550 Hm, 3 Std.; Anm. + Info/
TL: Günther Grasl,  0664-9119889; VA:
ÖAV Geiersberg

Hagenberg/Linz/Steyr/Wels: VIRTUELLER
INFOTAG am 20.11.2020 von 9-17 Uhr von
allen 4 FH Standorten in Hagenberg,
Linz, Steyr und Wels "Hol dir Insights für
dein Studium an der FH OÖ",
www.fh-ooe.at/infotage

Ried/I.: Apotheken-Ruf: 1455;
Riedberg-Apotheke,
Maximarkt/Schärdinger Str.,
 07752-81210;
Neue Stadt-Apotheke,
Stelzhamerplatz 8a,  07752-82014;
Alte Stadtapotheke, Hauptplatz 26,
 07752-82010

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Sprengel Ried Süd:
Eberschwang, St. Marienkirchen/H.,
Lohnsburg, Pramet, Waldzell, Pattig-
ham, Aspach, Rossbach, Mehrnbach,
Neuhofen/I., Peterskirchen, Hohenzell,
Mettmach, Wippenham, Kirchheim,
Schildorn, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:  141!

Obernberg: 13. November,  Neue Mittel-
schule, 15.30-20.30

Ried/I.: Evang. Pfarrgemeinde Ried:
Sonntag, 15. Nov., "kreuz & quer-Got-
tesdienst", mit Kinderkirche, EGZ, 10.00;

Ried/I.: Bauernmarkt: jd. Freitag, (außer
Feiertage!) Bauernmarkthalle, 12-16.00

Ried/I.: Weberzeilen-Bauernmarkt: Do
+ Fr, jew. 9-19.00

Aspach: 14.-15. November:
Dr. Höller,  07755-70769

Wildenau: 14.-15. November:
Mag. Franz Maier,  07755-5214
Kleintiere und Pferde

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676

Antiesenhofen: SHG Schmerz-Freie-Be-
wegung: jd. Die,  aktives Training unter
physiotherap. Anleitung, Turnsaal/KiGa, 17.00;
Anm.:  07759-5137

Aspach: Sozialberatung: Jd. 1. Mitt./
Monat,  v. 8-12.00, Marktgemeindeamt

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Eberschwang: Caritas-Gesprächsgrup-
pe für Pflegende Angehörige: jd. 3. Mo/
Mon., FF-Zeughaus, 20.00

Neuhofen/I.: Caritas-Gesprächsgruppe
für Pflegende Angehörige: jd. letzten
Die./Mon., Pfarrheim, 20.00

Neuhofen/I.: Club-Treffen Multiple
Sklerose - Regionalclub Ried-Schärding, GH
Zauner, 18.00

Obernberg/I.: Unentgeltliche Rechts-
auskunft: jd. 1. Don./Monat, durch Jura
Rechtsanwälte: Marktgemeindeamt/2. St./Sit-
zungssaal, 15-16.00; tel. Voranmeldung unter
  07758-2255 erbeten!

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Alkoholberatung des
Landes OÖ - vertraulich - kostenlos - anonym;
Mo, Di, Do, Fr: 8 - 12.30,  0664-60072/
89563

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Ried/I.: Arbeitsass. Miteinander
GmbH: Beratung/Hilfestellung b. d. Integrati-
on v. Menschen m. Behind. in den Arbeits-
markt, AL-ANON, Bahnhofstr. 43; Anm.:
 07752-86470, aass.ried@miteinander.com

Ried/I.: Austausch über Hochsensibili-
tät mit Diplomtrainerin Gabriele Geyer, jd. 1.
Di/Mon., Franziskushaus; Anm.:  0660-
2938486, office@achtsame-begleitung.at

Ried/I.: Blaues Kreuz - SHG für Alkohol-
kranke und deren Angehörige, Evang. Ge-
meinde, Riedbergstr. 7, jew. Di in ungerad.
Wochen, 18.30

Ried/I.: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust, Riedholzstr.
15a,  0676-87762305 und 07752-81198-
10.

Ried/I.: Diagnose Krebs! - Krebs-Bera-
tungsstelle, kostenlos und anonym; Termi-
ne:  0664-4466334, Hohenzellerstr. 3/Ro-
tes Kreuz; Beratung-ried@krebshilfe-ooe.at

Ried/I.: Elternbegleitung durch Michaela
Hamader-Berger in den Räumlichkeiten Ver-
ein KiBUS, J.-Kränzl-Str. 33,  0664-
73677447

Ried/I.: Eltern-Kind-Zentrum Ried, Mut-
terberatung, Stillberatung, Hebammensprech-
stunde, Riedholzstraße 7, jew. Di 9.00-12.00,
Do 14.00-17.00, Info/Anm.: 07752-83586-355

Ried/I.: Frauenhaus Innviertel: Beratung
und Begleitung von Frauen und deren Kindern,
welche von häuslicher Gewalt betroffen oder
bedroht sind. Beratungen von Mo-Fr, 8.00 -
16.00. Erreichbarkeit bei Notfällen von 0-24
Uhr.  07752-71733

Ried/I.: "Gschäftl" - Sozialmarkt-Ried;
Info + Beratung:  0650-8521066, Bahn-
hofstr. 36; Öffnungszeiten: Mo-Mi-Fr 14-17.00

Ried/I.: Männerberatung des Landes
OÖ: Einzelberatung bei Konflikten in der Schu-
le, im Beruf und in der Familie; bei Beziehungs-
, Trennungs- u. Scheidungskrisen, zerstöreri-
scher Aggression u. Gewalttätigkeit, sex. Miss-
brauch und allgem. psychosoz. Krisen; Anm.:
 0699-11231195, www.maennerberatung-
ooe.at

Ried/I.: MAS Alzheimerhilfe Demenz-
servicestelle: Psycholog. Abklärung, versch.
Demenztrainingsgruppen, Beratung, Montag -
Donnerstag nach Terminvereinbarung, Bahn-
hofstr. 38/1, Anm.:  0664-8546692

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: OÖ. Diabetikervereinigung -
SHG Ried: 1. Mi/Monat, Sparkassengebäude/
Marktplatz, 19.00

Ried/I.: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Ried/I.: OÖ. Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband: Sprechtag jd. 1. u. 3. Die./Mo-
nat, Rieder Rathaus, Hauptpl. 12/Parterre/Zi.
8, v. 9.00 - 12.00

Ried/I.: SHG Parkinson: Coronabedingt
Neustart der Sprechtage im Jänner 2021! Jd.
2. Mi./Mon., 14-16.00, BZ St. Franziskus
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Büchereien

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

MUNDaRt

Neues Buch erschienen
GURtEN. Gerade weil es in 
der momentanen Zeit wenig 
Grund zum Lachen gibt, tut 
es gut, wieder einmal dem All-
tag zu entfl iehen und sich mit 
Humor abzulenken. Das gelingt 
mit dem neuen Buch von Karl 
Pumberger-Kasper: „I hau mi 
a(b)“. 

Schon der Buchtitel lässt er-
ahnen, dass es sich auch beim 
zehnten Buch des Gurtners 
nicht um Todernstes handelt. 
Der Autor beschreibt Situatio-
nen, die zwar der Fantasie ent-
springen, aber immer wieder 
auf den ausgetretenen Pfaden 
alltäglicher Absurditäten zu 
finden sind.  Neben den typi-
schen Kurzgeschichten enthält 
das Buch auch Lyrik, die sich 
als Gegenpol zur heiteren Prosa 
versteht. Die Leser erwartet ein 

Buch mit viel Humor, aber auch 
mit Inseln zum Innehalten. 
Ab Mitte November ist das Buch 
beim Autor selbst, sowie im re-
gionalen Buchhandel erhältlich. 
Vorbestellungen sind ab sofort 
möglich: Tel.: 07757/6474, karl.
pumberger@gmail.com, karl-
pumberger.at

Karl Pumberger  Foto: privat

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-ried@tips.at 
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Ried/I.: SHG "Wir Frauen & Brust-
krebs",  Cafe Weinhäupl (bahnhofstr.. 14),
jd. 1. Do./Mon., 16.30, BZ St. Franziskus

Ried/I.: Sprechtag d. Mieterschutzverban-
des OÖ.:  jd. 2.. Di./Mon., 13.30–15.30, Rat-
haus/Eingang Rossmarkt

Ried/I.: Sprechtage der AUVA: jd. 2.
Don./Monat,  ÖGK/Marktplatz, jew. 10-
12.00

Ried/I.: Zentrum für Frauengesundheit
FRIEDA (PGA): Beratung für Mädchen und
Frauen; auch muttersprachliche Gesundheitsbe-
ratung für Frauen mit Migrationshintergrund,
persönlich und vertraulich, Kostenbeitrag max.
€ 7,-. Anm.:  0699-13707013; 0699-
17771292, Mo-Do 9.00-12.00

Schildorn: "Pflegende Angehörige":
jd. 1. Mi./Mon., 16.00; Info: Gemeindeamt

Tumeltsham: Verein Niere OÖ, Stamm-
tischtreffen der Dialyse-Patienten und Nieren-
transplantierten: jd. 3. Do./Mon., GH Zwingler,
18.00

Antiesenhofen: Öff. Bücherei, Mi 17 -
19.00, So 9.30 - 11.30

Aspach: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Pfarrhof, Marktplatz 1/2. St.,
 07755-731617, Di.: 9 – 10.00, Fr.: 14.30 -
16.30, So.: 9.15 – 11.15

Aurolzmünster: Gem.-Bücherei + Spie-
lothek:  Schlossstr. 1, 16 – 18.00

Eberschwang: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrheim,
Fr 17 - 18.30, So 8.30 - 11.00

Gurten: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrhof,
 Die 17 - 18.00, Fr 16 - 18.00

Hohenzell: Bücherei, Pfarrhof, jd. Fr von
15.30 - 17.30

Kirchdorf/I.: Pfarr- und Gemeindebibliothek,
Pfarrhof, Di 17.30 - 20.00, Do 9 - 11.00, Fr 17
- 19.00

Lohnsburg: Öffentl. Bibliothek, Marktplatz
11, Fr 15 - 17.00, So 8 - 10.30

Obernberg/I.: Öff. Bücherei, Marktplatz 36,
Rathaus, Mo 9.00 – 11.00, Fr 16 – 19.00

Pramet: Bücherei, Pfarrheim, jd. Do 17.30 –
18.30 und So 10 – 11.00; ausgen. Feiertage

Ried/I.: Stadtbücherei, Rossmarkt 29, Di, Do,
Fr 9 – 12.00, 13 – 17.00; Sa 9 – 12.00
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Weiterhin

10.000
Eröffnungs-

angebote

ALLERGRÖSSTE 
ERÖFFNUNG 
beim XXXLutz in Eugendorf
und ganz Österreich feiert mit

XXXL Eröffnungsgutschein XXXL Eröffnungsgutschein

20%
MwSt. geschenkt
auf alles, was in die XXXL 
Tasche passt 
aus der Baby-, 
Boutique- und 
Heimtextilien-
abteilungZUM SOFORTABZUG

2)50%

VOM HERSTELLERLISTENPREIS

Marken-
rabatt

bis minus

MwSt. geschenkt
auf Ihren Möbel-, 
Vorhang-, Teppich-  
und Leuchten-
einkauf

20%1)

Vorhang-, Teppich- Vorhang-, Teppich- 
= entspricht  einem Nachlass von  16,67%

= entspricht  einem Nachlass von  16,67%

EröffnungsgutscheinEröffnungsgutschein XXXL XXXL 
Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den aktuellen 

Prospekten auf www.
xxxlutz.at/brochures 

und Online Only Produkte%

Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den aktuellen 
Prospekten auf www.
xxxlutz.at/brochures 

und Online Only Produkte

1) Gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins. Pro Person und Einkauf nur ein Gutschein gültig. Gültig bis 17.11.2020. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht 
einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken Joop!, Stressless, Team 7, 
hülsta, Bretz, Erpo, Brühl, Walden, Carryhome, HOM‘IN, Forcher, Spectral, Anrei, Stokke, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Birkenstock, Sudbrock, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, ti‘me, Sieger, Sedda, 
Artemide und Leuchtmittel. Keine Barauszahlung möglich. 2) Gültig auf fast alle Produkte. Gültig bis 14.11.2020 auf alle Artikel, die zusammen in die XXXL Einkaufstasche passen aus der Baby-, Boutique- 
und Heimtextilienabteilung. Nicht gültig auf Produkten der Marken Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, Stokke, Bugaboo, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, Kinderautositze, Bücher, Kleinelektro sowie im 
Restaurant und Serviceleistungen. Gültig nur bei Neuaufträgen. Nicht mit anderen Aktionen (z.B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. 
Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, in Rot, verschiedene Größen. (83500010/83500011/83500017/83500018)


